
Kulturwerk-Auswahl-Abo:
Bis zum 24. August
buchen. Seite 6

Kultur

Schamerlohs Torfrau
Rödenbeck kassierte
gestern elf Stück. Seite 13

Sport

Heute

Heemsen. Ab sofort gibt es
die Karten für die GAFA-Gau-
di, mit der der Gewerbeverein
Heemsen am Sonnabend,
dem 18. Oktober, im Gewerbe-
gebiet Drakenburg auf die
GAFA 2015 einstimmen
möchte. Der Besucher kann
zwischen zwei Varianten
wählen. Seite 7

GAFA-Gaudi: Seit
Freitag gibt‘s Karten

Hoya. Irene Möller – seit
Januar 2006 Ehrenbürgerin
der Stadt Hoya – wird am
Dienstag 90 Jahre alt. Der
Filmhof Hoya wird 85 Jahre.
„Beide sind Eins“, heißt es in
der Einladung zu einer kleinen
Feier im Kino. Im Gespräch
mit der Harke am Sonntag
blickt sie zurück. Seite 11

Das Kino war ihr
Leben: Irene Möller

Steyerberg. Der CDU-Gemein-
deverband Steyerberg hatte
auch in diesem Jahr zu einer
Fahrradtour eingeladen. Die
Tour führte bei bestem
Fahrradfahrwetter zunächst
vom Steyerberger ZOB über
die Apfelallee zur ersten Rast
nach Wellie. Seite 12

Apfelallee, Weser-
Radweg, Fischtreppe

Nienburg/Heemsen. Dass die
Premiere der Poller-Party von
2013 kaum zu toppen sein wird,
ist den Organisatoren klar. Den-
noch laden sie auch in diesem
Jahr alle, die gerade nicht ver-
reist sind, zur Neuauflage der
Freiluft-Fete am Poller unweit
des Tierheims Drakenburg ein.
Am Sonntag, dem 24. August,
soll von 11 bis 17 Uhr auf dem
Heemser bzw. Wölper Weg wie-
der ein zwangloses Nachbar-
schaftsfest gefeiert werden. Bei
kalten Getränken und Gegrill-
tem und an Stehtischen und
Bierzeltgarnituren. Seite 7

Poller-Party steigt
am 24. August

Brokeloh. Vom 6. bis 10. August
verwandelt sich das Rittergut
Brokeloh wieder in den fantasti-
schen Kontinent Mythodea.
Etwa 6000 Spieler und 1500
Nicht-Spielercharaktere und
Völker aus ganz Europa treffen
sich auch in diesem Jahr in dem
beschaulichen Dorf, um My-
thodea Leben einzuhauchen.
Dazu gilt es, weit über 1000 ein-
zelne Handlungsstränge, Rätsel
und Abenteuer mit Kopf, Kampf
und Geschick zu lösen, um das
Schicksal Mythodeas in die eine
oder andere Richtung zu beein-
flussen. Seite 4

Fantastisches
Mythodea

Nienburg. In und um Nienburgs
Ganzjahresbad wird mit Hoch-
druck gearbeitet. Etwa 40 Hand-
werker sind nahezu rund um die
Uhr damit beschäftigt, die letz-
ten Arbeiten auszuführen. Am
stärksten vertreten ist die Grup-
pe der Fliesenleger. Wie berich-
tet, hatte ausgerechnet ein hei-
misches Unternehmen dazu bei-
getragen, dass der Probebetrieb
im Wesavi nicht, wie ursprüng-

lich ins Auge gefasst, mit Beginn
des Kreisfeuerwehrzeltlagers im
benachbarten Stadion am 1. Au-
gust aufgenommen werden
konnte. „Doch mittlerweile hat
die Firma alle Mitarbeiter, die
nur irgendwie verfügbar waren,
aufgeboten und auch noch ein
Subunternehmen mit den Flie-
senarbeiten beauftragt“, berich-
tet Wesavi-Geschäftsführer Olaf
Seemeyer. Seite 3

Es riecht bereits nach
(Sauna-) Holz

Wesavi: Fliesenleger jetzt mit Hochdruck

Gestern waren auch die Jüngsten dabei
Bei strahlendem Sonnenschein

begann am gestrigen Sonnabend
im Stadion der erste Wettbe-
werbstag des diesjährigen
Kreisjugend-Feuerwehrzeltla-
gers. Ausrichter der mittlerweile
36. Großveranstaltung ist die

Stadt Nienburg. Deren Jugend-
feuerwehr feiert in diesem Jahr
ihr 50-jähriges Bestehen. Das
beliebte „Spiel ohne Grenzen“
steht traditionell direkt am Tag
nach der Eröffnung auf dem
Programm. Wie in den Vorjahren

nahmen wieder die Kinderfeuer-
wehren an diesem Wettbewerb
teil. Über 30 Gruppen waren
angereist. Die Ortsfeuerwehren
der Samtgemeinde Marklohe
hatten zehn Stationen aufge-
baut. Schiebe/Seite 2
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Heute, 14 bis 17 Uhr

Schautag*

600 qm Fliesenausstellung

Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Urlaubszeit =
Einbruchzeit:
Denken Sie an
Ihre Sicherheit!
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KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

3x Ford Fiesta 1,0 EcoBoost Titanium
59 kW/80 PS, E-Fenster vorn, Klima, Radio
CD, Alufelgen mit Ganzjahresreifen, ZV, ABS,
Nebelscheinwerfer, Servo, Lederlenkrad,
met. Lack, Winterpaket, Licht- und Regen-
sensor, EZ 10 + 11/2013, 6000 – 8500 km,
2x midnightskygrau, 1x pantherschwarz

MwSt. ausweisbar 12 450,– €
Ford Fiesta 1,0 EcoBoost Titanium
5-trg.
74 kW/101 PS, EZ 11/2013, 6400 km, to-
rinobraunmet., Sitzheizung, Klimaautoma-
tik, Parkpilot hinten, beh. WSS, Easy Driver
Paket 1, Cool & Sound Paket 3, FGS 3. Jahr
max. 80 000 km

MwSt. ausweisbar 13 450,– €
Ford Galaxy 2.0 TDCi DPF
103 kW/140 PS, 142 000 km, EZ 09/2006,
silbermet., ESP, Tempomat, Klimaautoma-
tik, AHK, Alufelgen, Parkpilotsystem, inkl. 1
Satz gebr. Winterreifen 10 900,– €
Ford Focus 1,6 TDCi ECOnetic
Start-Stopp-System, Sync-Edition
77 kW/105 PS, EZ 06/2013, 18 900 km,
canyonbraunmet., Sitzheizung vorn, Klima-
automatik, Ford Navi, Parkpilotsystem, Kom-
fort Paket 1, Active City Stop Paket

MwSt. ausweisbar 15 900,– €

Ford Tourneo Connect 1,6 TDCi
Start-Stopp-System
55 kW/75 PS, EZ 04/2014, 12 900 km, so-
largelbmet., Klimaanlage, ZV m. Fernbed.,
Tagfahrlicht, Bordcomputer

MwSt. ausweisbar 17 400,– €
Ford C-Max 1,6 EcoBoost Titanium
mit Start-Stopp-System
110 kW/150 PS, EZ 07/2013, 20 270 km,
silbermet. Lack, Sitzheizung vorn, Klimaau-
tomatik, Navi, Tempomat, Alufelgen, Park-
pilotsystem, beh. WSS, Sonnendach, ESP,
ABS, Regensensor, Lederlenkrad, Start-
Stopp-System

MwSt. ausweisbar 19 900,– €
Ford Focus Turnier 1,6 TDCi DPF
Start-Stopp-System
85 kW/115 PS, EZ 11/2012, 24 020 km, po-
larsilbermet., Klimaautomatik, Regensensor,
Winterpaket, Titanium X-Paket, Bordcompu-
ter, Alufelgen

MwSt. ausweisbar 16 800,– €
Ford S-Max 2,0 TDCi Business-
Edition
103 kW/140 PS, EZ 14.06.13, brisbane-
braunmet., 7 Sitze, Technikpaket, Tempo-
mat, Ford Navi, Business Paket, PDC vorn +

hinten, Winterpaket, Seitenscheiben abge-
dunkelt, Klimaautomatik, beh. Frontscheibe
+ Spiegel, Spiegel elektr. ankl., LED-Tag-
fahrlicht, Ford-Garantieschutzbrief 3 Jahre
ab EZ/80 000 km

MwSt. ausweisbar 24 900,– €
Ford Kuga 2,0 TDCi 4x4 Titanium mit
Ford Powershift Automatik
103 kW/140 PS, EZ 08/2013, 23 500 km,
polarsilbermet., Sitzheizung vorn, Klima-
automatik, Ford Navi, Parkpilot hinten, beh.

WSS, Alufelgen, Easy Driver Paket
MwSt. ausweisbar 26 950,– €

Toyota Auris 2,0 Diesel Executive
93 kW/126 PS, EZ 01/2008, 98 400 km,
regentblaumica, AHK, Klimaautomatik, Alu-
felgen, Radio CD, ZV m. Fernbed., Xenon

7950,– €

Mehrere Fahrzeuge mit
2 Jahren TÜV ab 1000 €

Ford-AgenturSandbrink N0 1 · Stolzenau · Telefon (0 57 61) 1070

Inzahlungnahme, Finanzierung kein Problem.
Jeden Dienstag- u. Freitagmittag TÜV im Hause.

Autohaus

Setzen Sie auf das BLAUE Pferd!
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· komfortable Kunststoffgläser
· für Ferne und / oder Nähe
· Augenoptiker-Meisterqualität

Sonnenbrille, komplett
mit Einstärken- oder Gleitsichtgläsern!*

SEHT!

* Brillenfassungen aus unserer ECO-Kollektion mit Gläsern Ihrer Seh-
stärke (sph +/- 4,00 dpt cyl 2,0 dpt). Dieses Angebot ist nicht mit
Aktionsangeboten und anderen Sonderpreisen kombinierbar.
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Einstärken-Sonnenbrille 49,- €*

Gleitsicht-Sonnenbrille 99,- €*

NIENBURG // Tel.:0 50 21 · 97 610 | STOLZENAU // Tel.: 0 57 61 · 92 050
SULINGEN // Tel.: 0 42 71 · 93 320 | HANNOVER // Tel.: 05 11 · 44 77 40

www.bekemeier-lavelsloh.de

... schon wegen dem Service

Bergkirchener Straße 16

32479 Hille

Rothenuffeln

Tel. 0 57 34 / 21 24

Mindener Straße 2

31603 Diepenau

Lavelsloh

Tel. 0 57 75 / 344

Angebot des Monats

Honda
Freischneider
UMS 425
Geringer Geräuschpegel durch
4-Takt-Technologie // Starten und
Laufen in jeder Lage (360º) // Leichte
Handhabung

* Unverbindliche Preisempfehlungen von Honda
Deutschland

** Unverbindliche Aktionspreisempfehlung von
Honda Deutschland. Nur bei teilnehmen-
den Händlern. Solange der Vorrat reicht, bis
30.09.2014.

€ 379,–*

€ 279,–279,–**

AKTIONSPREIS

. . . .. . . .



Feuerwehrzeltlager:
33 Kinderfeuerwehren

gestern beim Spiel
ohne Grenzen am Start
Auch Feuer-Störche, Lösch-Drachen, Feuer-Eulen,

Flammen-Bändiger & Co durften wieder
für einen Tag Zeltlagerluft schnuppern

Von UwE SChiEBE

Nienburg. Bei strahlendem Son-
nenschein begann am gestrigen
Sonnabend im Stadion der erste
Wettbewerbstag des diesjähri-
gen Kreisjugend-Feuerwehrzelt-
lagers. Ausrichter der mittler-
weile 36. Großveranstaltung ist
die Stadt Nienburg. Deren Ju-
gendfeuerwehr feiert in diesem
Jahr ihr 50-jähriges Bestehen.

Das beliebte „Spiel ohne
Grenzen“ stand auf dem Pro-
gramm. Wie in den Vorjahren
nahmen auch wieder die Kin-
derfeuerwehren an diesem
Wettbewerb teil. Über 30 Grup-
pen waren angereist. Die Orts-
feuerwehren der Samtgemeinde
Marklohe hatten zehn Spielsta-
tionen aufgebaut.

Dass die jüngsten Brandschüt-
zer auch Schläuche ausrollen
können bewiesen sie beim D-
Schlauch-Zielwurf. Mit viel Ge-
schick konnten hier fleißig
Punkte gesammelt werden, wie
die Estorfer Feuer-Störche be-
wiesen.

Teamwork und eine ruhige
Hand zeigten die Kids der Kin-
derfeuerwehr aus Bücken, als es
galt, einen Tennisball durch ein
Labyrinth zu rollen.

Die Rodewalder Feuer-Eulen
ließen eine Wäscheleine durch

ihre T-Shirts wandern, ohne die
Hemden auszuziehen. Eine gute
Figur machten die Kids aus Blu-
menau beim Staffellauf mit
Strahlrohr. Einen Ball auf einer
Schubkarre durch einen Parcour
zu schieben verlangte schon eine
ruhige Hand und viel Geschick-
lichkeit. Die Feuer-Kobolde aus
Winzlar zeigten am Glücksrad
das sie verschiedene Gerätschaf-
ten kannten.

Eine willkommene Erfri-
schung war für die kleinen Feu-
er-Drachen aus Wietzen der
Wassertransport per Schwäm-
me. Mit großer Begeisterung
waren die Mädchen und Jungen
bei der Sache, als die Aufgabe
lautete, aus Lego Steinen ein
Feuerwehrfahrzeug zusammen
zu bauen. Die Flammenbändi-
ger aus Langendamm benötig-
ten nicht mal eine Minute um
die acht vorbereiteten Teile zu-
sammen zu setzen.

Nach dem Wettbewerb durfte
das Zeltdorf „Zwergenland“
dann mit den „Großen“ zusam-
men Mittagessen. Auf dem Spei-
seplan stand Tortellini mit Sah-
nesoße und Gurkensalat. Als
Nachspeise gab es Pudding.

Nach der Siegerehrung reis-
ten die jungen Brandschützer
sichtlich geschafft, aber glück-
lich wieder nach Hause.
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Der Experte für Goldankauf
in Nienburg und Umgebung!

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Frischen Sie Ihre
Urlaubskasse auf

Sofort Bargeld,
selbstverständlich

Schmuckverkauf ist bekanntlich 
Vertrauenssache. Viele Kunden 
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent. 
Eine seriöse und diskrete Abwicklung 
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr Ansprech-
partner für Goldankauf in
Nienburg.

. . . .



Guten taG

von Edda
HagEbölling

Endlich▶
Ferien. nieder-
sachsens

Schüler mussten dieses
Mal lange warten. dafür ist
jetzt bis in den September
hinein frei. Traumhaft. Wer
keine Zeit verlieren wollte,
hat sich schon am Freitag
oder Sonnabend auf den
Weg in den Urlaub
gemacht. die Staumeldun-
gen in den nachrichten-
sendungen deuten darauf
hin. andere zieht es erst in
der zweiten Ferienhälfte in
die Ferne. Und andere gar
nicht. Sie genießen einfach
den Sommer vor der
eigenen Haustür. Mal ein
Tagesausflug an die
nordsee oder an das
Steinhuder Meer, mal in
den dino-Park oder das
Wolfcenter in barme und
an den anderen Tagen ab
ins Freibad oder an die
badeseen. okay, mit
nienburgs neuem bad ist
in den nächsten Wochen
noch nicht zu rechnen,
aber es gibt ja auch noch
andere. gerade bei diesem
Wetter. auch für die
Teilnehmer des Feuerwehr-
zeltlagers am naturfreun-
dehaus wird die Welt nicht
untergehen. Sie werden
bequem mit bussen nach
Holtorf chauffiert und
haben dort alle Möglich-
keiten, sich auszutoben.
Möglicherweise treffen sie
dort auch auf die eine oder
andere Ferienspaß-grup-
pe. denn auch in diesem
Sommer nutzen wieder
zahllose Mädchen und
Jungen die angebote, die
Kommunen oder vereine
für sie zusammengestellt
haben. in Heemsen ging es
beispielsweise gleich am 1.
Ferientag los. Schon um
9.20 Uhr trafen sich Kinder
aus der Samtgemeinde an
der bushaltestelle am
„Jibi“, um sich zusammen
mit „Frau Timke“ auf den
Weg nach nienburg zu
machen. gästeführer
Walter Wesemann ließ die
gruppe ins Mittelalter
eintauchen. „die Kinder
fanden‘s total interes-
sant“, so „Frau Timkes“
Fazit am Tag danach. bei
dem gästeführer auch kein
Wunder, oder? in nienburg
wurde der Ferienspaß
gestern nach bewärhter
Manie mit dem Kinderfloh-
markt am Posthof
eingeläutet. bei schöns-
tem Wetter. da wird die
Kasse garantiert ordent-
lich geklingelt haben. Und
wetten, dass die Eisdiele
direkt gegenüber im
anschluss auch noch von
den guten Flohmarkt-ge-
schäften profitiert hat...

allen leserinnen und
lesern einen schönen
ersten Sommerferien-
Sonntag.

Es riecht bereits nach (Sauna-) Holz
Wesavi: Fliesenleger jetzt mit Hochdruck bei der arbeit / grundreinigung in mehreren Etappen

von Edda HagEbölling

Nienburg. In und um Nienburgs
Ganzjahresbad wird mit Hoch-
druck gearbeitet. Etwa 40 Hand-
werker sind nahezu rund um die
Uhr damit beschäftigt, die letz-
ten Arbeiten auszuführen. Am
stärksten vertreten ist die Grup-
pe der Fliesenleger. Wie berich-
tet, hatte ausgerechnet ein hei-
misches Unternehmen dazu bei-
getragen, dass der Probebetrieb
im Wesavi nicht, wie ursprüng-
lich ins Auge gefasst, mit Beginn
des Kreisfeuerwehrzeltlagers im
benachbarten Stadion am 1. Au-
gust aufgenommen werden
konnte. „Doch mittlerweile hat
die Firma alle Mitarbeiter, die
nur irgendwie verfügbar waren,
aufgeboten und auch noch ein
Subunternehmen mit den Flie-
senarbeiten beauftragt“, berich-
tet Olaf Seemeyer, seit dem 1.
April Geschäftsführer des Ganz-
jahresbades. Er ist darum recht
zuversichtlich, zumindest den
Badebetrieb Ende August auf-
nehmen zu können. Der Sauna-
bereich wird voraussichtlich
Ende September fertig.

So gut wie abgeschlossen sind
die Arbeiten im Sportbereich.
Sowohl beim Sportbecken als
auch beim Nichtschwimmer-
und beim Planschbecken müs-
sen nur noch letzte Feinarbeiten
vorgenommen werden. Die
Grundreinigung ist für das kom-
mende Wochenende vorgese-
hen, danach werden die Becken
gefüllt. Haustechniker Brün Ho-
grefe ist zuversichtlich, dass so-
wohl die Wasseraufbereitung als
auch die Lüftung keine Proble-
me bereiten werden. „Um auf
Nummer sicher zu gehen, wer-
den allerdings auch Störfälle si-
muliert“, ergänzt Olaf Seemeyer.
„Eigentlich läuft alles automa-
tisch, aber natürlich müssen wir
in der Lage sein, zu erkennen,
wenn etwas nicht richtig funk-
tioniert und dann auch entspre-
chend eingreifen“, fährt der Ge-
schäftsführer fort. Unterstützt
werden Seemeyer, Hogrefe und
die beiden Schwimmmeister
Carstens und Weißmann – auch
sie sind in die Geheimnisse der
Technik eingeweiht – während
des Probebetriebs von den Fach-
leuten der beteiligten Firmen.

Alle Hände voll zu tun hatten
auch die Mitarbeiter der Firma,
die die 680 Garderobenschrän-
ke liefert. Diese müssen aufge-
stellt, montiert und mit der
Chiptechnik ausgestattet wer-
den, die sich später durch das
ganze Bad zieht. Der Sportbe-
reich befindet sich rechts vom
Haupteingang, der Saunabe-
reich befindet sich links, der Ge-
sundheitsbereich liegt dazwi-
schen.

Betritt man das Ganzjahres-
bad, stößt man zunächst auf den
großzügig geplanten Kassenbe-
reich. Und in den auch für
Nichtbadegäste zugänglichen
Teil des Wesavi-Bistros. Die Kü-
chenausstattung ist bereits gelie-
fert, Geschirr und Möblierung
folgen in Kürze.

So gut wie fertig sind die Bio-
und die sonnendurchflutete
95-Grad-Blockhaus-Sauna im
Inneren des Wesavi, unschwer
auszumachen auch an dem Duft
des Saunaholzes, der dem Besu-
cher entgegenweht. Noch gelie-
fert werden muss dagegen die
Dampfsauna. Die Fliesenarbei-
ten im Saunabereich kommen
jetzt ebenfalls gut voran.

Hochbetrieb auch im Ge-
sundheitsbereich. Auch hier
werden die letzten Fliesen ver-
legt, Whirlpool und Unterwas-
serliegen sind bereits deutlich
auszumachen, lediglich das Be-
cken, in das der Badegast ge-
langt, ohne das Wasser verlassen
zu müssen, ist wegen der Flie-
senverlegearbeiten noch durch

ein Zelt vor Wind und Wetter
geschützt.

Das 1,35 Meter tiefe Sommer-
becken mit seinen 25-Meter-
Bahnen und mit Blick auf die
Weser steht ebenfalls kurz vor
seiner Fertigstellung.

Noch nicht so vertrauenerwe-
ckend erscheinen dagegen die
Außenanlagen. Und nur sehr
schlecht zu erreichen sind im
Moment die drei Außensaunen.
„Wenn die Bagger jedoch erst
zum Einsatz kommen, ist das
Erdreich schnell gleichmäßig
überall verteilt und eingeebnet“,
ist sich Olaf Seemeyer sicher.

Endgültig grünes Licht zur
Freigabe des Wesavi gibt es je-
doch erst, wenn auch das Ge-
sundheitsamt vor Ort war, um
das Trinkwasser, das Badewas-
ser und das Duschwasser zu
überprüfen.

Im Gastrobereich werden
ebenso wie im Kassenbereich je-
weils fünf Kräfte beschäftigt
sein. Sie arbeiten im Zwei- oder
Dreischichtbetrieb, werden in
die Geheimnisse des Kassensys-
tems eingeweiht und können
sich notfalls auch gegenseitig
unterstützen, wenn es an einer
Stelle einmal haken sollte. „Und
natürlich können sie den Bade-
gast, der möglicherweise nicht
genau weiß, welcher Tarif für
ihn der günstigste ist, kompe-
tent beraten“, so Seemeyer.

Besetzt sind Kasse und Bistro
ab 10 Uhr. Die Frühschwimmer,
Schulklassen und andere Früh-
aufsteher-Gruppen gelangen
durch einen separaten Eingang
ins Wesavi. Dort steht ihnen ein
Kassenautomat zur Verfügung.
Aber selbstverständlich sind zu

diesem Zeitpunkt auch die
Schwimmmeister bereits vor
Ort. Bei Bedarf bieten sie Hilfe-
stellung bei der Bedienung des
Automaten, haben zu diesem
Zeitpunkt aber auch schon
sämtliche Vorkehrungen dafür
getroffen, dass der Badebetrieb
um 6.30 Uhr beginnen kann.

Sich in Ruhe mit ver.di-Ver-
treter Volker Selent zusammen-
setzen wird Geschäftsführer
Seemeyer sich, wenn der Betrieb
im Wesavi läuft. Die Gewerk-
schaft hatte, wie berichtet, mo-
niert, dass die neuen Mitarbeiter
der Bädergesellschaft nicht nach
den Tarifen des öffentlichen
Dienstes bezahlt werden.

Erstellen muss Seemeyer,
wenn alles läuft, auch einen Be-
legungsplan für das Sportbe-
ckens. Neben den Schulen und
den Vereinen haben auch die
Bundeswehr und die Polizeiaka-
demie bereits Bedarf angemel-
det. Gleiches gilt für das Kursbe-
cken. Hier ist geplant, die Rheu-
maliga oder interessierte Phy-
siotherapeuten zu fragen, ob sie
das Becken für Aquagymnastik
oder ähnliches anmieten möch-
ten.

Auch will der Geschäftsführer
noch unbedingt die Vorteile der
nicht personengebundenen
Geldkarte deutlicher heraus-
streichen. „Sie könnten bei-
spielsweise Ihrer Schwiegermut-
ter zu Weihnachten eine Geld-
karte schenken, die diese dann
über das Jahr bei ihren Besu-
chen im Bad mit 20 Prozent Ra-
batt einsetzen kann“, so See-
meyer und fährt fort: „Aber ge-
nauso könnten sich auch zwei
Familien eine Geldkarte teilen.“

Foto oben: Olaf Seemeyer an der Rutsche, die ins Nichtschwimmerbecken führt. Fotos unten: Im gesamten Bad wird mit Hochdruck gefliest, auch
müssen insgesamt 680 Garderobenschränke aufgestellt und montiert werden. Hagebölling (3)

Wandern rund um
Schessinghausen
Schessinghausen. die
nächste Wanderung des
Kneipp-vereins nienburg mit
Fiddi Meiners am Mittwoch,
dem 6. august, findet wegen
der Fantasy-großveranstal-
tung nicht in brokeloh,
sondern in Schessinghausen
statt. Treffpunkt ist um 13.30
Uhr das „vierjahreszeiten“.
anmeldungen werden erbeten
unter 0 50 27/5 99. DH

In Kürze
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Heidelbeeren zum Selbstpflücken!

LeLemke – direkt an der B66
Kalksandsteinwerk

Schlamann
und in der Warper Heideund in der Warper HeideHeideeidide

Öffnungszeiten:
täglich 8–18 Uhr

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Mythodea Leben einhauchen
Ab Mittwoch verwandelt sich Brokelohs Rittergut wieder in eine Fantasywelt

Brokeloh. Vom 6. bis 10. August
verwandelt sich das Rittergut
Brokeloh wieder in den fantasti-
schen Kontinent Mythodea.
Etwa 6000 Spieler und 1500
Nicht-Spielercharaktere und
Völker treffen sich auch in die-
sem Jahr, um Mythodea Leben
einzuhauchen. Dazu gilt es, weit
über 1000 einzelne Handlungs-
stränge, Rätsel und Abenteuer
mit Kopf, Kampf und Geschick
zu lösen, um das Schicksal My-
thodeas in die eine oder andere
Richtung zu beeinflussen.

Jeder, der sich schon einmal
vorgestellt hat, wie es wäre, als
Ritter in die Schlacht zu ziehen
oder als edle Dame von tapferen
Recken besun-
gen zu werden,
ist bei diesem
Live-Rollen-
spiel richtig.
Die Veranstal-
ter verwandeln
das beschauli-
che Rittergut
dafür mit Hilfe
a u f w ä n d i g
konstruierter
Kulissen, sorg-
fältig geplanter
Szenerien und
z a h l r e i c h e n
ambitionierten Statisten in eine
Fantasywelt, in die jeder Teil-
nehmer für ein Wochenende
eintauchen kann. „Triff faszinie-
rende Charaktere, feiere in den
mittelalterlichen Tavernen oder
messe Dich im Schwertkampf
und lasse für fünf Tage alle Sor-
gen des Alltags hinter Dir“, so
die Veranstalter.

Um in eine mittelalterliche
Rolle zu schlüpfen, benötigt

man natürlich
die entspre-
chende Ge-
wandung. Ein-
steiger tragen
oft schlichte
U m h ä n g e ,
Kleider oder

Hemden, die selber hergestellt
nicht mehr als 30 bis 40 Euro
kosten. Teilnehmer mit höheren
Ansprüchen lassen sich ihre
Ausrüstung schon etwas mehr
kosten.

Waffen, Schriftrollen, Schreib-
zeug, Rüstung, Trinkbecher - je
nach Figur, die man darstellt,
kann man seiner Fantasie freien
Lauf lassen.

Die Unterbringung erfolgt in

selbst mitgebrachten und am-
bientegerechten Zelten. Wer
kein mittelalterlich aussehendes
Zelt hat, kann ein normales Zelt
mit Betttüchern oder Netzen
tarnen.

Für alle Teilnehmer gilt Selbst-
verpflegung. Auf dem Gelände
darf an ausgewiesenen Feuer-
stellen oder in selbst mitge-
brachten Feuerschalen Feuer ge-
macht werden. Zusätzlich be-
steht wieder die Möglichkeit,
sich bei einem der zahlreichen
Stände in der InTime-Stadt mit
einer Vielzahl mittelalterlicher
und exotischer Speisen zu ver-
sorgen. Darüber hinaus bietet
die Stadt aber noch mehr: Zahl-
reiche Händler für alles, was des

Ritters oder Barden Herz be-
gehrt – von Rüstungen über
Trinkbecher bis hin zu allem
möglichen Alltags-Tand. Da-
zwischen finden sich große und
kleine Tavernen, in denen alles
ausgeschenkt wird, was nach ei-
nem gemütlichen Bummel oder
auch bis in die frühen Morgen-
stunden Körper und Geist
stärkt.

Öffentliche Führungen über
das Gelände wird es nicht ge-
ben. Allerdings gibt es ein Besu-
cherticket für den Mittelalter-
markt „Fantastica Festival Bro-
keloh“. Damit soll auch Interes-
sierten aus der Umgebung ein
bisschen „ConQuest-Stadt-Fee-
ling“ vermittelt werden. DH

Geschmorte
Gurken (von 1883)
Gurken schälen und in kleine
Stücke schneiden. Mit Salz ver-
mengen und einige Stunden ste-
hen lassen. Butter in einer Kas-
serolle zergehen lassen und ab-
getropfte Gurken mit etwas Es-
sig und Gemüsebrühe hinzuge-
ben und weichschmoren. Zum
Schluss mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Schmeckt prima zu
neuen Kartoffeln!

Übrigens: Frische Kräuter
zum Probieren und Ernten so-
wie weitere Rezept- und Garten-
tipps gibt es am 6. August von
15.30 bis 17 Uhr im Stadtgarten
des Diakonie-Projektes „Alt und
Jung im Garten“. Der Garten
befindet sich neben dem Ge-
meindehaus St. Martin in Nien-
burg.

Marion Schaper

Rauf aufs Rad
HamS-Serie „Ausflugsziele in der Region“ / Heute: die Erbsen-Tour

Von MicHAEl DuEnSing

Marklohe. Der Landkreis Nien-
burg ist weit über die Kreisgren-
zen für sein vielfältiges Radwe-
genetz bekannt. Zahlreiche be-
schilderte Touren ermöglichen
Pedal-Rittern die Möglichkeit,
die schönen Seiten der Region
zu entdecken. In dieser und den
kommenden Ausgaben sollen in
loser Folge interessante Rad-
wandertouren exemplarisch
vorgestellt werden.

In den einzelnen Samtge-
meinden gibt es eine Vielzahl an
Radrundwegen. So auch in der
Samtgemeinde Marklohe, die
gleich sechs Tagestouren per
Drahtesel anbietet. Und ja, es
gibt sie wirklich, die „Erbsen-
Tour“. Neben dieser können
Fahrradbegeisterte auch die
„Mais-Tour“, die „Linden-Tour“,
die „Weizen-Tour“, die „Eichen-
Tour“ oder die „Ahorn-Tour“
wählen. Die Verläufe sind mit
den jeweiligen Piktogrammen
ausgeschildert. Das macht das
Navigieren einfacher, denn die
Natursymbole weisen immer
den richtigen Weg.

In Marklohe startet die heute
portraitierte „Erbsen-Tour“. Im
Ortskern können die Radler
gleich das erste Highlight erfah-
ren - und zwar die St.-Clemens-
Romanus-Kirche, die im 12.
Jahrhundert errichtet wurde.
Insbesondere die Chor-Ausma-
lungen und der Schnitzaltar aus
dem 15. Jahrhundert sind sehr
interessant. Weiter geht es in
Richtung Bötenberg über Bre-
denbeck nach Wietzen. Dort
sind als touristische Destinatio-
nen die Heimatstube und die
Kirche St. Gangolf hervorzuhe-
ben. Von dort aus führt die Stre-
cke nach Langeln und Holte -

mitten durch die Harberger Hei-
de. Ein weiteres Ortsziel ist dann
Neulohe. Über Sudhalenbeck
geht es wieder in Richtung Mar-
klohe. Nach etwa 25 Kilometern
ist dieser Radrundweg, der sich
für die ganze Familie eignet, ab-
solviert.

Kartenmaterial gibt es in Mar-
klohes Rathaus, Rathausstraße
14. Auf der Internetseite www.
marklohe.de gibt es weitere In-
formationen zur Samtgemeinde.
Eine Beschreibung der Erbsen-
Tour mit Karten-Navigations-
material und weiteren Strecken-
infos sind auf der Homepage der
Mittwelweser-Touristik unter
www.mittelweser-tourismus.de
erhältlich.

Die Radrundwege durch die Samtgemeinde Marklohe sind mit Piktogrammen ausgeschildert. Auf der
Erbsen-Tour geht es auch vorbei an der Kirche St. Gangolf in Wietzen. Duensing (2)

Ab Mittwoch verwandelt sich das Rittergut Brokeloh wieder in den fantastischen Konti-
nent Mythodea.

In Kürze
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Rechtsberatung
bei Nienburgs AWO
Nienburg. Eine für Mitglieder
kostenlose Rechtsberatung
findet am kommenden
Mittwoch, 6. August, und am
Freitag, 22. August, im
nienburger AWo-Haus „Altes
Zollamt“, Von-Philipsborn-
Straße 2a, statt. Fachanwältin
Mechthild Ewigmann und
Fachanwalt olaf Pehl stehen
von 9 bis 10 uhr für alle
Rechtsfragen zur Verfügung.
nichtmitglieder können
kurzfristig einen Mitgliedsan-
trag stellen. DH

Tag der offenen Tür bei
den Kleingärtnern
Liebenau. Am heutigen
Sonntag laden liebenaus
Kleingärtner ab 13 uhr zu
einem Tag der offenen Tür ein.
Die Vereinsmitglieder stehen
allen interessierten für
informationen zur Verfügung
und halten selbstverständlich
auch Angebote für das
leibliche Wohl bereit. Das
gelände der Kleingärtner
befindet sich an der orts-
durchfahrt Richtung Stolze-
nau. DH

Heute Gottesdienst im
Scheunenviertel
Estorf. Am heutigen Sonntag
findet um 12 uhr im Estorfer
Scheunenviertel der dritte
„gottesdienst unterwegs“
statt. „gottesdienst unter-
wegs“ ist ein Projekt der
Evangelischreformierten
Kirche, die im landkreis
nienburg etwa 200 Mitglieder
zählt. Herzlich eingeladen
sind neben den Mitgliedern
auch alle, die Freude daran
haben, gottesdienst an einem
ort mit besonderer Ausstrah-
lung zu feiern. Den gottes-
dienst betreut Pastorin Antje
Donker aus Hannover. im
Anschluss wird zu einem
Mittagsbuffet und ab ca. 14
uhr zu einer Kaffeetafel mit
selbstgebackenem Kuchen
eingeladen. Vorgesehen sind
auch eine Führung durch das
Scheunenviertel, durch den
ort und die Besichtigung der
evangelisch-lutherischen
Kirche in Estorf. DH

Angler-Verein bietet
neuen Kurs an
Nienburg. Der Angler-Verein
nienburg bietet im Herbst
wieder einen Vorbereitungs-
kurs zum Erlangen der
Fischereiprüfung an.
interessierten können sich
schon jetzt dazu anmelden.
Einzelheiten sowie ein
Anmeldeformular stehen auf
der Homepage www.
angler-verein-nienburg.de
bereit. DH

Krebs-Selbsthilfe trifft
sich am Mittwoch
Nienburg. Die kürzlich neu
gegründete Krebs-Selbsthilfe-
gruppe lädt alle Betroffenen
bzw. deren Angehörige zum
nächsten gruppenabend am
kommenden Mittwoch, 6.
August, um 19 uhr in das
Begegnungszentrum Sprotte
im lehmwandlungsweg in
nienburg ein. Da das erste
Treffen bereits sehr gut
besucht war, soll bei der
nächsten Zusammenkunft
besprochen werden, welche
Themen bei den monatlichen
gruppenabenden im
Vordergrund stehen sollen.
nähere informationen zu der
Krebs-Selbsthilfegruppe sind
auch bei Simone Kraft unter
der Telefonnummer 0179/
7421322 beziehungsweise der
Emailadresse Simonekraft@
hotmail.de erhältlich.

BUND-Umweltzentrum
geschlossen
Nienburg. Während der
Sommerferien bleibt das
umweltzentrum des BunD in
nienburg geschlossen.
Anfragen sind dennoch
möglich unter (0 50 21)
1 44 99 (AB) oder bund-nien-
burg@arcor.de. DH

Schützenfest in
Lemke mit viel

Party-Power
Lemke. Vom 8. bis 10. August
lädt der Schützenverein Lemke
unter dem Motto „Ob groß
oder klein, drei Tage schwingt
jeder das Bein“ zum Schützen-
fest ein. Es wird für jeden Ge-
schmack und jedes Alter an al-
len Tagen etwas geboten.

Zur traditionellen Beat-Nacht
am 8. August sorgt erstmalig im
Landkreis Nienburg die TOP 40
Band „Line Six“ aus Ganderke-
see mit Showeinlagen für gute
Laune und ausgelassene Party-
stimmung. Am Samstag gibt’s
nach dem Königs-Imbiss dann
jede Menge Party Power mit der
renommierten Band „eXXited“.
Bereits im vergangenen Jahr hat
diese Formation Alt und Jung
begeistert. Die Spielmannszüge
Mehlbergen und Erichshagen-
Wölpe sowie der Fanfarenzug
Steyerberg begleiten erneut den
Festumzug.

Auch der Kindernachmittag
am Familien-Sonntag darf na-
türlich nicht fehlen. Dieses Jahr
unterhält DJ Belu mit Zauber-
tricks und vielen Überraschun-
gen unsere kleinen Gäste. Ge-
spannt darf man auf die Tanz-
gruppe „Crazy Black Sheep“ aus
Nienburg sein, die mit Schwung,
Charme und Sketch das Publi-
kum verzaubern möchte. Zum
Festausklang warten dann noch
jede Menge Hits aus der Platten-
küche auf die Besucher.

Kaffeenachmittag im
Eiscafé
Liebenau. Das DRK
liebenau lädt am Mittwoch,
6. August, zum Kaffeenach-
mittag ein. Treffpunkt ist um
15 uhr im Eiscafé Diana,
lange Straße 3, in liebenau.
Wer abgeholt werden möchte,
meldet sich bitte bei carola
Kusche unter 0 50 23/14 17.
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Kinder vor Ausgrenzung bewahren
Landkreis nienburg hebt lokalen Sonderfonds „Wir sind dabei!“ aus der Taufe

Landkreis. Fünf Jahre lang hatte
das Land Niedersachsen bis
Ende 2013 mit dem Projekt „Da-
beiSein!“ Bildungs- und Frei-
zeitmaßnahmen für Kinder aus
finanziell benachteiligten Fami-
lien gefördert. Nun ist es dem
Landkreis Nienburg gelungen,
erfolgreich die Anschlussfinan-
zierung zu sichern. Der lokale
Sonderfonds „Wir sind Dabei!“
stellt ab sofort aus Sponsoren-
mitteln die nicht rückzahlbare
Zuschüsse von bis zu 120 Euro
pro Kind und Jahr weiterhin zur
Verfügung.

Allein im Jahr 2013 hatten die
Familienservicebüros (FSBs) in
den Kommunen und das FSB
des Landkreises rund 130 Anträ-
ge im Rahmen von „DabeiSein!“
beantragt, die von der Landes-
stiftung „Familie in Not“ bewil-
ligt wurden. „Weil wir natürlich
auch weiterhin Kinder in Be-
darfssituationen unterstützen
möchten, die entsprechenden,
ursprünglichen Mittel der Lan-
desstiftung dafür aber nicht im
Haushalt verankert sind, haben
wir hierfür Stifter auf lokaler
Ebene gesucht“, erläutert Car-
men Prummer, Fachdienstlei-
tung Familie und Integration.
Die Resonanz hierauf sei über
alle Erwartungen positiv gewe-
sen. Überzeugt hätten die jetzi-
gen Kooperationspartner Spar-
kasse Nienburg, Hafensänger
und Puffmusiker e. V., die Bür-

gerstiftung im Landkreis und
die Firma H.B. Fuller ihr Enga-
gement zugesichert. „Sie sprin-
gen nun dort in die Bresche, wo
von der Landesstiftung keine
Mittel mehr kommen. Und es
hat uns wirklich begeistert zu
sehen, wie viel spontane Bereit-
willigkeit unserem Anliegen
hier entgegengebracht wurde.“

Ziel von „Wir sind Dabei!“ ist
es, Kinder davor zu schützen,
wegen des geringen Verdienstes
der Eltern oder wegen einer fa-
miliären Notsituation benach-

teiligt oder ausgegrenzt zu wer-
den. Sie sollen am gesellschaftli-
chen Leben, etwa in Musik- und
Sportvereinen, teilhaben kön-
nen. So gibt es beispielsweise
Zuschüsse für Schulmaterial,
Klassenfahrten, Kita-Ausflüge
und Ferienfreizeiten, Mitglieds-
beiträge von Sport- und Musik-
vereinen, Kursgebühren für Mu-
sik- und Kunstschulen sowie für
die VHS sowie Fahrtkosten für
Oberstufenschülerinnen.

Im Hinblick auf Einschulung
und das neue Schuljahr freuen

sich Nina Heuer und Lutz Som-
merfeld vom FSB des Landkrei-
ses nun auf möglichst viele An-
träge. Beide waren maßgeblich
an der Entwicklung des lokalen
Sonderfonds beteiligt und bera-
ten zu diesbezüglichen Fragen.
Grundsätzlich förderberechtigt
sind Eltern mit geringem Ein-
kommen ohne rechtlichen An-
spruch auf ALG II (Hartz IV)
oder auf Grundsicherung. Die
Zuschüsse müssen nicht zurück-
gezahlt werden und werden ein-
mal im Jahr pro Kind in einer

Höhe bis zu 120 Euro bewilligt.
Einen Antrag auf Förderung aus
„Wir sind Dabei!“ können El-
tern bei den Familienservicebü-
ros in den Kommunen bekom-
men. Die Überprüfung und wei-
tere Koordination liegen beim
FSB des Landkreises. DH

Nähere Informationen zum
lokalen Sonderfonds „Wir sind
Dabei!“ gibt es bei Nina Heuer
und Lutz Sommerfeld unter der
Telefonnummer 0 50 21/
9 67-6 80.

Gemeinsam engagiert bei „Wir sind Dabei!“: die Sponsoren und Mitarbeitende des Familien- und Seniorenbüros (FSB) des Landkreis Nienburg.

In Kürze

Zumba, Hipp-Hopp, Basteln
VHS nienburg bietet Kreativtage für Kinder und Jugendliche an

Nienburg. Vom 18. bis 22. Au-
gust findet jeweils von 9 bis 16.30
Uhr an der VHS Nienburg die
Projektwoche „Kultur macht
stark –Kreativtage im Sommer“
an. Das soziokulturelle Projekt
richtet sich an Kinder und Ju-
gendliche aus Förder-, Haupt-
und Oberschulen, mit und ohne
Migrationshintergrund. Die Fe-
rienwoche ist kostenfrei.

„Das ist das dritte Projekt in
Folge, das wir auf die Beine stel-
len. Die vorangegangenen sind
bei den Kindern und Jugendli-
chen sehr gut angekommen. Wir
greifen die Wünsche der Mäd-
chen und Jungen auf und versu-
chen, diese so gut wie möglich
zu berücksichtigen“, so Kerstin
Schwalgun, pädagogische Mit-
arbeiterin der VHS und Leiterin
des Projekts. So werden in die-
sem Projekt verstärkt Bewe-
gungsangebote, wie Tanz, Zum-
ba, Hipp-Hopp und künstleri-
sches Gestalten mit Malerei,
Basteln und Speckstein angebo-
ten.

Die Kinder und Jugendlichen
verbringen eine Woche an der
VHS. Vormittags erarbeiten sie

Themen aus dem Xpert-Basis-
zertifikat und trainieren soziale
Kompetenzen wie Teamfähig-
keit, Kommunikations- und
Konflikttraining. Erlebnispäda-
gogische Spiele und Übungen
runden das Vormittagsangebot
ab.

Darüber hinaus bekommen
die Mädchen und Jungen täglich
ein frisch zubereitetes Mittages-
sen. Nachmittags bietet die VHS
Spiel- und Bewegungsangebote
sowie verschiedene Kreativ-
werkstätten mit Tanz, Kunst und
Gestaltung an. Hier können die
Kinder und Jugendlichen ihre
schöpferischen Fähigkeiten und
Kenntnisse entdecken. Zudem
wird ein Ausflug angeboten.

Während der ganzen Zeit
werden die Erlebnisse aus den
Kreativwerkstätten sowie die
Ergebnisse aus dem Theorieun-
terricht fotografisch dokumen-
tiert. Diese werden sie am letz-
ten Tag vor Freunden und Fami-
lie präsentieren.

Kooperationspartner sind die
Integrierte Gesamtschule (IGS)
und die JAM (Jugendarbeit in
Marklohe). Gefördert wird der

Talent-Campus vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und For-
schung .

Interessierte Eltern können
ihre Kinder ab sofort bei der
VHS Nienburg unter der Kurs-
nummer 14A82005 anmelden.
Weitere Informationen auch un-
ter 0 50 21/9 67-6 00 oder E-
Mail vhs@kreis-ni.de. DH

In Kürze

Selbsthilfetreffen erst
wieder im September
Nienburg. Die Selbsthilfe-
gruppe der Angehörigen von
psychisch erkrankten
Menschen im Landkreis
nienburg muss das August-
treffen ausfallen lassen. Das
nächste Treffen findet wieder
statt am Dienstag, dem 2.
September, um 17 Uhr in der
Werkstatt PUR, Ziegelkamp-
straße 12, in nienburg. Eine
telefonische Kontaktaufnah-
me unter Telefon 0 57 61/
13 29 ist möglich. DH

Infos über die
Mittelweser Kliniken
Nienburg. Die nächste
Monatsversammlung der
cDU-Senioren-Union findet
am Montag, dem 11. August,
um 15 Uhr im „Weserschlöß-
chen“ in nienburg statt.
Ronald Gudath, Geschäftsfüh-
rer der Mittelweser-Kliniken,
berichtet über die aktuelle
Entwicklung der Kliniken in
nienburg und Stolzenau.
Gäste sind wie immer
willkommen. DH

Wieder öffentlicher
Stadtrundgang
Nienburg. Die Mittelweser-
Touristik bietet am kommen-
den Sonnabend, 9. August,
um 10.30 Uhr einen öffentli-
chen Stadtrundgang an.
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr
die Tourist-Information,
Lange Straße 18. Erwachsene
zahlen vier, Kinder von sechs
bis zwölf Jahren zwei Euro.
Am Sonnabend, dem 23.
August, heißt es dann: „Auf
kleinen Füßen unterwegs
– die Bärenspur für Kinder
und Jugendliche“. DH

Aktive VHS-Senioren
treffen sich
Nienburg. Auch in den Ferien
machen die aktiven Senioren
der Volkshochschule keine
Pause. Wie gewohnt am
ersten Mittwoch im Monat,
also dem 6. August, treffen
sich alle Interessierten um 15
Uhr im VHS-Haus in der
nienburger Rühmkorffstraße
12. Passend zur Urlaubszeit
wird Dozent Klaus Weckel-
mann Wissenswertes über
den Umgang mit der
Digitalkamera vermitteln und
viele interessante Beispielbil-
der zeigen. Die eigene Kamera
kann mitgebracht werden. Der
Kreis ist offen für alle
Interessierten. Die Teilnahme-
gebühr von 2,50 Euro wird vor
ort erhoben. Eine Anmeldung
unter 0 50 21/9 67-6 00 wird
erbeten. DH

Seniorenausflug der
Gemeinde Balge
Balge. Die Gemeinde Balge
hat ihre Seniorinnen und
Senioren am 13. August zu
einem nachmittagsausflug
ins Golddorf Brokeloh nebst
Besuch des Bickbeernhofs
Herse eingeladen. Anmeldun-
gen werden bis zum 8. August
im Rathaus sowohl schriftlich
als auch gern telefonisch
unter 0 50 21/60 25-0
entgegengenommen. DH

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter

eha@hams-online.de

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Sommerbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Unsere Wochenangebote vom 4.8. bis 9.8.2014:

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,59

Grillbauchscheiben
gewürzt . . . . . . . . 100 g –,59

Gyrosgeschnetzeltes
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

Schinkenbraten
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59

Aufschnitt
4-fach sortiert. . . 100 g –,89
Hausmacher Sülze
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Pellkartoffelsalat
mit Ei . . . . . . . . . 100 g –,59

Warmes Mittagessen:
Mo.: Berliner Currywurst

Sauce, Pellkartoffelsalat m. Ei 4,50
Di.: Hausmacher Hackbraten

Sauce, Kartoffelbrei, Bohnensalat 4,80
Mi.: Lasagne verdi à la

Bolognese
Joghurt 4,80

Do.: Sahneschnitzel
Kroketten, Salat 4,80

Fr.: Hawaiibraten Kartoffeln,

Sauce, Blumenkohl 4,80
Sa.: Hochzeitssuppe 3,00

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–

Nur Sa., 9. August 2014, von 11 – 13 Uhr
Matjes in Haus-
frauensauce, Kartoffeln,
Butterbohnen . . Port. nur 7,95

– Bitte vorbestellen – Bratwurstrondell
zu vermieten

Ideal für Ihre Garten-, Straßen-

oder Betriebsfeier inkl. Auf- und Abbau

Holzkohlegrill einschließlich Holzkohle

Nähere Informationen bei uns!

89,–€

Wochen-
knüller

Grillpaket je 5 Nacken-
u. Kotelettsteaks, Bratwurst,
Krakauer Paket14.99
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Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Aus unserem Reiseprogramm 2014
10.–12.08.2014 Dresden, Kunst & Genuss im Elbflorenz, inkl. u.a.

HP im 4*-Hotel, Stadtführung, Führung Semperoper
und Frauenkirche, Fahrt mit nostalgischem Schaufelrad-
dampfer 329,00 €

28.08.–01.09.2014 Bautzen – Görlitz und das Zittauer Gebirge, im
4*-Hotel mit HP inkl. u.a. Reiseleitung Umgebindehaus-
landschaft 469,00 €

05.–07.09.2014 Würzburg – Fränkisches Weinland, inkl. HP, Stadtfüh-
rung Würzburg, Mainschifffahrt, Eintritt Rokok-Gärten,
Weinprobe 299,00 €

05.–09.09.2014 Allgäu & Bodensee – romantische Märchenschlös-
ser, inkl. HP, Reiseleitung, Stadtführung, Eintritt Schloss
Neuschwanstein, Führung & Kostprobe Heuermilch-
sennerei 429,00 €

19.–21.09.2014 „Feuer und Flamme“ über dem Wannsee, inkl. HP,
Reiseleitung, geführter Spaziergang durch den Park
Sanssouci, Korsofahrt Wannsee mit musikalischer Unter-
haltung, Buffet und Feuerwerk 299,00 €

03.–05.10.2014 Heidelberg Deluxe, inkl. HP, Neckarschifffahrt, Stadt-
führung, Eintritt Schlossgarten Schwetzingen 285,00 €

03.–05.10.2014 Koblenz, inkl. 4*-Hotel mit HP, Seilbahnfahrt, Wein-
probe, Schifffahrt, Reiseleitung 329,00 €

05.–12.10.2014 Naturerlebnis Südtirol Vals/Mühlbach, inkl. 4*-Hotel
mit HP, Spezialitätenabend, Stadtführung, Wanderung,
Eintritt Gärten von Schloss Trauttmansdorff 689,00 €

Tagesfahrten 2014
16.08.2014 Landesgartenschau in Papenburg

inkl. Eintritt 41,50 €

20.08.2014 Ein schöner Tag an der Nordseeküste, Duhnen,
inkl. Wattwagenfahrt nach Neuwerk 59,50 €

21.08.2014 „Erlebnis Büttenwarder“, inkl. Mittagessen, Schnaps
in der Dorfkneipe und Kaffeegedeck 58,00 €

30.08.2014 „Zur Apfelernte in das Alte Land“, inkl. Fleetkahn-
fahrt, Mittagessen, Rundfahrt mit Gästeführer,
Kaffeetrinken in einer Obstscheune,
Obsthofbesichtigung 59,00 €

13.09.2014 Insel Helgoland, inkl. Katamaranfahrt 79,00 €
☛ nur Aufenthalt in Cuxhaven/Duhnen

und Zeit zur freien Verfügung 33,00 €
10.10.2014 Bremerhaven mit Seefischkochstudio, inkl. Koch-

show und kalt-warmen Fischbuffet sowie Zeit zur freien
Verfügung 51,50 €

. . . .



Handfestes Volkstheater
Heute in der HamS: die plattdeutschen Abos 5 und 6 des Nienburger Theaters

Nienburg. Der Landkreis Nien-
burg zeichnet sich insbesondere
durch seine zahlreichen Thea-
tergruppen aus, die mit ihren
plattdeutschen Stücken Saison
für Saison Liebhaber nieder-
deutscher Komödien und Lust-
spiele begeistern. In den Abo-
Reihen 5 und 6 des Nienburger
Theaters zeigen die heimischen
Amateur-Theatergruppen ihr
Können.

Unter dem Titel „Plattdeut-
sche Bühne ‚een‘“ im Abonne-
ment 5 sind die Spielgemein-
schaften aus Wechold, Rohrsen,
Holte-Langeln, Binnen und
Erichshagen-Wölpe zusammen-
gefasst.

Los geht es am Sonnabend, 13.!

Dezember, um 20 Uhr mit dem
Lustspiel „Oh mein Gott, Herr
Pastor!“ von Carsten Schreier,
aufgeführt von der Theatergrup-
pe des Heimatvereins Wechold.

Die Sing- und Spielgemein-!

schaft Rohrsen zeigt am Freitag,
9. Januar 2015, um 20 Uhr den
Dreiakter„Een Butler op’n Bu-
urnhof “ von Hans Schimmel in
der plattdeutschen Fassung von

Wolfgang Binder.
Am Sonnabend, 24. Januar!

2015, um 20 Uhr tritt die Sing-
und Spielgemeinschaft Holte-
Langeln mit der dreiaktigen Ko-
mödie „Een Guru för Do-Ping“
von Andreas Wening in einer
plattdeutschen Bearbeitung von
Helmut Schmidt auf.

Die Theatergruppe „Binnen!

un Buten“ zeigt am Sonnabend,
14. Februar 2015, um 20 Uhr die
Komödie „Sluderkraam in Poll-
manns Gaarn“ von Helmut
Schmidt.

„Kein Thema“ heißt es bei der!

Theatergruppe Erichshagen-
Wölpe am Sonnabend, 7. März
2015, um 20 Uhr. Diese nieder-
deutsche Komödie in sechs Ak-
ten stammt von Andrea Stadt-
lander und André Habekost.

Im Abo 6 „Plattdeutsche Büh-
ne ‚twee‘“ spielen die Theater-
gruppen aus Neulohe, Rode-
wald, Großenvörde, Marklohe
und Lavelsloh.

Den Beginn in diesem Abo-!

Ring macht die Jugendgruppe
Neulohe am Sonnabend, 29. No-
vember, um 20 Uhr mit dem

amüsanten Dreiakter „Döör an
Döör’nanner“ von Frank Gru-
pe.

Weiter geht es im Abo 6 am!

Freitag, 6. Februar 2015, um 20
Uhr mit der Komödie „De Page-
luuns“ von Dieter Jorschick, auf-
geführt von der Theatergruppe
Preciosa aus Rodewald.

„Guldene Hochtied mit düs-!

ter Wulken“ lautet des Titel des
dreiaktigen Lustspiels von Hel-
mut Schmidt, das am Sonn-
abend, 21. Februar 2015, in zwei
Vorstellungen um 15 Uhr (Abo
9) sowie 20 Uhr von der Thea-
tergruppe des SC Großenvörde
in Szene gesetzt wird.

Am Sonnabend, 14. März!

2015, um 20 Uhr treten die Ak-
teure der Heimatspiele Marklo-
he auf die Hornwerkbühne. Ge-
zeigt wird „Oma und de olen
Knoaken“. Der Originaltitel lau-
tet „Das Orakel vom Jungfrau-
en-Hof “ von Erich Koch. Mar-
lies Dieckhoff hat das Stück ins
Plattdeutsche übersetzt.

Die Theatergruppe des SC La-!

velsloh präsentiert am Sonn-
abend, 28. März 2015, um 20

Uhr das niederdeutsche Lust-
spiel „…un baven wahnen En-
gel“ von Jens Exler.

Neben den Aufführungen der!

Heimatgruppen präsentiert das
Nienburger Theater ein weiteres
plattdeutsches Stück, und zwar
„Hartlich willkamen“ des Ohn-
sorg-Theaters am Dienstag, 21.
April 2015, um 20 Uhr.

Ein Abonnement für die je
fünf Aufführungen in den Abos
5 und 6 ist im Paketpreis zwi-
schen 40 und 55 Euro erhältlich.
Die Ersparnis gegenüber dem
Karten-Einzelkauf beträgt je-
weils 20 Euro. Abonnements
können abgeschlossen werden
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, Telefon
(050 21) 8 72 64 und 8 73 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56 sowie per E-
Mail unter theaterkasse@nien-
burg.de. Die Theaterkasse hat
montags bis donnerstags von 9
bis 16 Uhr und freitags von 9 bis
13 Uhr geöffnet. DH

Weitere Informationen sind im
Internet unter www.theater.
nienburg.de erhältlich.

Gelungener
Auftakt

Als die
s i ebz eh n -
jährige Katy
Swartz vom
s o n n i g e n
Florida ins
graue West
V i r g i n i a
z i e h e n
muss, ist sie
alles andere
als begeistert. In ihrem winzigen
neuen Wohnort kommt sie in
den ersten Tagen nicht einmal
ins Internet, was für die leiden-
schaftliche Buchbloggerin eine
Katastrophe ist. Nur mit Mühe
lässt sie sich dazu überreden, bei
ihren Nachbarn zu klingeln, um
„neue Freunde“ zu finden. Und
lernt so den atemberaubend gut
aussehenden, aber bodenlos un-
freundlichen Daemon Black
kennen. Was Katy jedoch nicht
weiß, ist, dass genau der Junge,
dem sie von nun an am meisten
aus dem Weg zu gehen versucht,
ihr Schicksal bereits verändert
hat…

Dieser gelungene Auftakt zu
einer neuen Jugendromanreihe
ist spannend, witzig und will so-
fort gelesen werden.

gelesen von Janine Heidorn,
Bücher Leseberg

Jennifer L. Armentrout:
Obsidian, Hardcover, 400 Seiten,
Carlsen Verlag, 18,90 Euro, ISBN:
978-3-551-58331-4

Handglocken in
der Stiftskirche

Loccum. Handglocken tönen am
heutigen Sonntag durch die Loc-
cumer Stiftskirche. Um 17.30
Uhr spielt der Handglockenchor
„Parrish Bells“ aus Manassas im
Rahmen der „Musik zur Ein-
kehr“.

Die Parrish Bells sind einer
von fünf Handglockenchören
der Grace United Methodist
Church in Manassas. Sie setzen
sich aus den erfahrensten Hand-
glockenspielern der Gemeinde
zusammen und treten regelmä-
ßig in den Gottesdiensten der
Gemeinde auf. Außerdem kann
das Ensemble auf zwei Konzert-
reisen nach Deutschland zu-
rückblicken und trat schon im
Weißen Haus in auf. Mit einem
Tonumfang von sieben Oktaven
zählen sie zu den größten Glo-
ckenchören Virginias.

Vom 2. bis 6. August sind die
Parrish Bells zum zweiten Mal
Gäste des Handglockenchores
Wiedensahl. Bei seinem Besuch
in Wiedensahl wird der Chor
mit den Instrumenten des Wie-
densahler Chores spielen und
bei den Mitgliedern unterge-
bracht sein. DH

„Karl der Große“
endet heute
Nienburg. Nur noch bis
einschließlich heute ist die
Sonderausstellung „Karl der
Große – der unbekannte
Kaiser“ im Museum Nienburg
zu sehen. Danach wird die
Ausstellung abgebaut, die
Leihgaben wieder sorgfältig
verpackt und an die Besitzer
zurückgegeben. Zugleich ist
dieser Tag auch die letzte
Gelegenheit, den Fresenhof zu
besuchen. Wegen der
umfangreichen Umbauarbei-
ten an der Dauerausstellung
wird ab Montag, dem 4.
August das Museumsgebäude
für die Öffentlichkeit
geschlossen; nur noch der
Zugang zur Verwaltung bleibt
geöffnet. Die Wiederöffnung
der Dauerausstellungen in
neuem Gewand ist dann für
Ende Januar/Anfang Februar
2015 geplant. DH

In Kürze

In Kürze

GalerieN wieder
regelmäßig geöffnet
Nienburg. Dank eines neuen
Mitarbeiters ist die GalerieN,
Leinstraße 6, in Nienburg ab
Dienstag, 5. August, wieder
regelmäßig geöffnet. So
können die Bürger- und die
Schülerausstellung zu
folgenden Zeiten besichtigt
werden: Dienstag bis Freitag
und Sonntag von 14 bis 17
Uhr, Samstag von 11 bis 14
Uhr. DH

Sonntagskonzert mit
Kaffee und Kuchen
Bruchhausen-Vilsen. Beim
Sonntagskonzert im Kurpark
von Bruchhausen-Vilsen
gastieren heute um 15 Uhr
„Die Bramstedter Glocken-
stuhlmusikanten“. Das
Ensemble ist inzwischen auf
16 Musikerinnen und Musiker
angewachsen und hat sich
stark verjüngt. Dadurch ist
auch das Programm vielfälti-
ger geworden und bietet
neben Walzer, Märschen,
Volksliedern auch moderne
Musik. Den Namen gaben sie
sich von der Glocke in
Bramstedt aus dem Jahr
1450, die auch das Wahrzei-
chen des Ortes ist. Auf
vielfältigem Wunsch gibt es
jetzt auch Kaffee und Kuchen
während der Konzerte im
Kurpark. Der Eintritt ist frei.

Erlebnisstunde
mit Musik

Nienburg. Auch bei der Musik-
schule Nienburg steht das neue
Schuljahr steht vor der Tür. Für
einige wenige Unterrichtsange-
bote gibt es noch freie Plätze.

Für Kinder im Alter von zwei
bis vier Jahren besteht die Mög-
lichkeit, in Begleitung eines Er-
wachsenen in einer wöchentli-
chen Erlebnisstunde mit Musik
vertraut zu werden. Für Kinder
ab vier Jahren bietet die Musik-
schule wöchentlich zwei Jahre
lang in einer Gruppe von bis zu
zwölf Kindern die „Musikali-
sche Früherziehung“ an. Mit
Tanzen, Instrumentalspiel und
Singen werden die Kinder spie-
lerisch für die Musik sensibili-
siert.

Der Unterricht findet sowohl
in der Musikschule in Nienburg
als auch in vielen anderen Orten
des gesamten Landkreises statt.

Die Sing- und Spielgemeinschaft Holte-Langeln (rechts) zeigt im Abo 5 am 24. Januar 2015 „Een Guru för Do-Ping“. Die Heimatspiele Marklohe
präsentieren im Abo 6 am 14. März 2015 „Oma und de olen Knoaken“. Theater Nienburg

Tausendsassa und Geheimtipps
Die Anmeldefrist für das neue Kulturwerk-Abo endet am 24. August

Nienburg. Für die Herbst-/Win-
ter-Saison hat das Nienburger
Kulturwerk wieder ein abwechs-
lungsreiches Kabarett-, Musik-
und Kleinkunst-Abo zusam-
mengestellt. Die Auswahl reicht
vom bekannten Tausendsassa
über – gar nicht mehr so gehei-
me – Geheimtipps und Newco-
mer bis hin zum sezierenden
Gesellschaftskritiker und zum
satirisch-ästhetischen Literaten.

Das Besondere am Auswahl-

Abo des Nienburger Kultur-
werks: Jeder Abonnent kann
sich seine Favoriten selbst zu-
sammenstellen: Gebucht wer-
den mindestens drei, maximal
sechs Veranstaltungen zum re-
duzierten Abo-Preis. Die Abo-
Anmeldefrist endet am 24. Au-
gust. Danach beginnt der freie
Kartenverkauf für alle Einzel-
veranstaltungen, sofern sie nicht
bereits im Abo ausverkauft
sind.

Den Anfang macht am 4. Ok-!

tober Tobias Mann mit seinem
neuen Programm „Verrückt in
die Zukunft“. Im Schweinsga-
lopp und mit Gitarre, Klavier
und losem Mundwerk rast er
durch den Irrgarten unserer In-
formationsgesellschaft. Dabei
reißt er genüsslich die Grenzen
zwischen Kabarett und Comedy
ein.

Am 10. Oktober singt Uta Kö-!

bernick „Rabenlieder“. Das
Motto der Schauspielerin und
Liedermacherin lautet: „Weg-
schauen hilft leider nicht – da
sieht’s nämlich auch nicht besser
aus“. Erkenntnis und Verzweif-
lung, Ernst und Humor ver-
schmelzen, wenn Sie auf zauber-
hafte Art und Weise Täuschun-
gen aufdeckt.

HG Butzko, der „Hirnschritt-!

macher des deutschen Kaba-
retts“, kommt am 18. Oktober
mit seinem brandneuen Pro-
gramm „Super Vision“ nach
Nienburg. Mit anspruchsvoller
Komik und analytischer Schärfe
stellt er höchst komplexe Zu-
sammenhänge dar. Die Jury des
Deutschen Kleinkunstpreises
bezeichnete ihn als Meister des
investigativen Kabaretts.

Till Reiners ist vom Poetry!

Slam in das politische Kabarett
hineingewachsen. „…da bleibt
uns nur die Wut“, heißt sein Pro-
gramm, das er am 14. November
im Nienburger Kulturwerk vor-
stellt. Auf Vieles ist er wütend,
vor allem aber auf sich selbst. Er

ist entwaffnend ehrlich zu sich
und seinem Publikum – und da-
bei erstaunlich lustig.

Der Schriftsteller Max Goldt!

liest am 29. November im Kul-
turwerk alte und neue Texte.
„Schade um die schöne Ver-
schwendung“ lautet der Titel
seines neuen Hörbuchs. In bes-
ter Tradition entlarvt Goldt ein-
mal mehr die Absurditäten und
Widersprüche des Alltags und
rückt die vermeintlichen Ne-
benschauplätze des Lebens rück-
sichtslos in den Fokus.

Zum Abschluss des Auswahl-!

Abos wird es weihnachtlich. Das
Bremer Kaffeehaus-Orchester
spielt am 5. Dezember „Weih-
nachtszauber und Winterträu-
me“. Mit liebevollem Augen-
zwinkern präsentieren die fünf
Herren schwungvoll-winterli-
che Kaffeehausmusik sowie
Evergreens zwischen Broadway,
Rock und Swing.

Das Auswahl-Abo kann ab
sofort bestellt werden. Die Abo-
Auswahlkarte gibt es in den
Nienburger Geschäften und den
Geschäftsstellen der Sparkasse
sowie im Kulturwerk, Mindener
Landstraße 20, oder im Internet
unter www.nienburger-kultur-
werk.de. DH

Das Kulturwerk-Team steht unter
Telefon (0 50 21) 92 25 80 oder
per E-Mail unter info@nienbur-
ger-kulturwerk.de für weitere
Informationen jederzeit zur
Verfügung.

Lange Straße 74
NIENBURG

Tel. 0 50 21-914034

Noch mehr Ticketsfür noch mehrVeranstaltungengibt‘s hier bei uns!
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Seit Freitag gibt‘s
die Karten

Am 18. Oktober GAFA-Gaudi
mit den Weserkrynern und JUST

Heemsen. Ab sofort gibt es die
Karten für die GAFA-Gaudi, mit
der der Gewerbeverein Heem-
sen am Sonnabend, dem 18. Ok-
tober, im Gewerbegebiet Dra-
kenburg auf die GAFA 2015 vom
1. bis 3. Mai einstimmen möch-
te. Mit von der Partie sind an
diesem Abend die Weserkryner,
ein Zusammenschluss von acht
Musikbegeisterten aus allen Tei-
len des Landkreises Nienburg,
und JUST, preisgekrönte Ju-
gendband aus Hoya. Außerdem
im Angebot: ein bayrisches Buf-
fet.

Während die GAFA-Gaudi
selbst um 20 Uhr beginnt, soll-
ten diejenigen, die sich zunächst
am Buffet stärken wollen, sich
bereits um 19 Uhr im Festzelt im
Gewerbegebiet Im Sauerkamp
einfinden

Karten gibt es seit Freitag bei
der Sparkasse in Rohrsen, der
Volksbank in Heemsen, dem
Teppichhaus Schwarz in Dra-
kenburg, dem Gasthaus Siemer
in Rohrsen, dem Hol ab-Markt
in Rethem und bei der Theater-
kasse der Stadt Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und 8 73 56,

Fax (0 50 21) 87 5 83 56 sowie
per E-Mail unter theaterkasse@
nienburg.de oder im Internet
unter www.theater.nienburg.de.
Mit Essen sind die Tickets für 25
Euro, ohne Essen für 9,50 Euro
zu haben.

Die GAFA selbst findet vom 1.
bis 3. Mai 2015 statt. Eingeläutet
wird sie am 30. April mit einem
Tanz in den Mai, wiederum mit
den Weserkrynern. Am Sonn-
tag, dem 3. Mai, mündet sie am
Nachmittag in das Kreis-Posau-
nenfest.

Die Weserkryner haben sich
dem Oberkrainer-Sound ver-
schrieben. „Wir mögen Musik,
die Spaß macht. Uns und auch
dem Publikum“, so Sängerin An-
gela Peymann.

Die fünf Musiker von JUST
spielen seit über fünf Jahren zu-
sammen. Das Repertoire um-
fasst Coverversionen bekannter
Rockgrößen, aber auch aktuelle
Musiktitel. Im Februar 2013 ha-
ben die fünf Gymnasiasten den
ROSA-Musikwettbewerb für
Schulen der Landkreise Nien-
burg, Diepholz und Verden ge-
wonnen. eha

Freuen sich auf die Neuauflage der Poller-Party an der Gemarkungsgrenze zwischen der Samtgemeinde Heemsen und der Stadt Nienburg: Fietze
Koop, Martina Lauchstädt, Henry Koch, Tim Hauschildt, Cornelia Fenske und Volker Rollenbeck (von links). Hagebölling

Poller-Party steigt am 24. August
Erichshagen-Wölpe, Holtorf, Drakenburg und Heemsen laden wieder zu Freiluft-Party ein

Nienburg/Heemsen. Dass die
Premiere der Poller-Party von
2013 kaum zu toppen sein wird,
ist den Organisatoren klar. Den-
noch laden sie auch in diesem
Jahr alle, die gerade nicht ver-
reist sind, zur Neuauflage der
Freiluft-Fete am Poller unweit
des Tierheims Drakenburg ein.
Am Sonntag, dem 24. August,
soll von 11 bis 17 Uhr auf dem
Heemser bzw. Wölper Weg wie-
der ein zwangloses Nachbar-
schaftsfest gefeiert werden. Bei
kalten Getränken und Gegrill-
tem und an Stehtischen und
Bierzeltgarnituren. Kaffee und
Kuchen steuern, wie im letzten
Jahr, die Aktiven vom Tier-
schutzverein „Drakenburger
Heide“ bei.

Am Donnerstagabend waren
Heemsens Samtgemeindebür-
germeister Fietze Koop, Erichs-
hagen-Wölpes Ortsbürgermeis-
ter Tim Hauschildt, Holtorfs
Ortsbürgermeisterin Cornelia
Feske, Heemsens Bürgermeister
Henry Koch, Martina Lauch-
städt vom Hol ab-Markt in Ret-

hem und Volker Rollenbeck,
Leiter des MGV Erichshagen-
Wölpe und Mitglied im Ge-
mischten Chor Concordia
Heemsen, am Poller zusammen-
gekommen, um sich kurz abzu-
stimmen.

Ihre (musikalische) Teilnah-
me bereits zugesagt haben die
Treckerfreunde, der Spiel-
mannszug und der MGV Erichs-
hagen-Wölpe. Gefragt werden
sollen außerdem wieder die
Schipsetaler aus Gadesbünden,
der Spielmannszug Holtorf und
der Gemischte Chor Concordia
Heemsen. Volker Rollenbeck
will sicherheitshalber sein Ak-
kordeon mitbringen...

Dass man in diesem Jahr bei
der Terminfindung nicht unbe-
dingt professionell vorgegangen
sei, räumt auch Mit-Organisato-
rin Edda Hagebölling ein. Erst
sei man dem 50. Geburtstag des
Wasserwerks Drakenburg am
20. Juli ausgewichen, dann einer
größeren Veranstaltung, die am
13. Juli in Erichshagen-Wölpe
stattfinden sollte. Umso erfreu-

ter sei man jedoch, dass Dieter
Klötzing von den Treckerfreun-
den seinen Bingo-Nachmittag
verschieben konnte und seine
Teilnahme am 24. August zuge-
sagt hat ;-). Eingeladen sind ne-

ben den Bewohnern der Poller-
Anrainern selbstverständlich
auch wieder all diejenigen, die
an diesem Sonntag in den Feri-
en gerade mit dem Fahrrad un-
terwegs sind. eha
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OBI Nienburg · Oyler Straße 10

Wäschespinne „Leifheit Linomatic M 500“
Reiß- und rutschfeste Leinen, Länge 50 m, schmutzgeschützt in
den Tragarmen liegend. Extra leichtes Öffnen mit Easy-Lift-System.
Komplett mit Bodenhülse.

Dies ist eine Werbung der OBI-Heimwerkermarkt Fr. Gosewisch jr. GmbH & Co. KG, Oyler Str. 10, 31582 Nienburg. Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Nur solange der Vorrat reicht. Alle Artikel ohne Dekoration.

Pool-Set „Fast Pool“
Aus reißfester und frostbeständiger PVC-Folie.
Mit praktischem Ablassventil.

Ø 366 cm, Höhe 76 cm 99,99 € 69,99 €
Ø 457 cm, Höhe 107 cm 199,99 € 179,99 €

Heckfahrradträger „Carlo Plus“
Für 2 Räder, erweiterbar für drittes Rad /Erweiterungs-
Set separat erhältlich), abklappbar.
EG-BE (europäische Betriebserlaubnis).

Metall-Schlauchwagen-Set „Gardena“
Stabile Metallkonstruktion. Inkl. 30 m Qualitäts-Schlauch,
13 mm (1/2“), Anschlussschlauch, Anschlüssen.

OBI Solar-Erdspieß „Dolce“
Edelstahl.
Mit verschiedenen beleuchteten Figuren.

69,))ab
!Poolpflege-Starter-Set „Chlor“***
Komplette Grundausstattung auf Chlorbasis,
Thermometer, Wasserpflegeanleitung 24,99 €
$Passende Abdeckplane
für Pool Ø 366 cm 14,99 €
für Pool Ø 457 cm 16,99 €

Höhe ca. 80 cm

mit Farbwechsler

#

%

179,99

119,))

139,99

119,))
131,99

69,))
3,99

1,))

...aktuell
und informativ!

Autohaus Uchte GmbH. Top Performer 2013. *
Wolfsburg, 02.07.2014
Unter diesem Motto zeichnete die Volkswagen AG die 25 besten
Volkswagen Partner der Region Mitte aus. Alle anwesenden Auto-
häuser erbrachten in 2013 eine hervorragende Leistung und haben,
aus Sicht ihrer Kunden, eine überdurchschnittlich hohe Kundenzu-
friedenheit erreicht. Sie gehören somit zu Recht zu den „Top Perfor-
mern 2013“. Auch die Autohaus Uchte GmbH wurde im Rahmen die-
ser Veranstaltung durch die beiden Regionalleiter Torsten Bengsch
und Michael Günther geehrt. Einen besonderen Dank richteten die
beiden Volkswagenvertreter an die Mitarbeiter in den Autohäusern.
„Nur durch die hohe Motivation und dem starken Engagement in
Ihren Autohäusern war es möglich, die Wünsche unserer Kunden zu
erfüllen und sogar zu übertreffen“. Herr Erich Seeger, als Geschäfts-
führer der Firma, übernahm die Auszeichnung im Volkswagen
Pavillon der Autostadt in Wolfsburg. „Ich bin besonders stolz über
diese Auszeichnung, denn sie ist das direkte Stimmungsbild unse-
rer Kunden. Für mich gibt es kein schöneres Dankeschön zu der
Leistung unseres Teams“, so Herr Seeger.
Auf dem Bild fehlen: Mario Voigt und Kevin Bergholz
* Regionale Auszeichnung im Rahmen einer Kundenzufriedenheitsbefragung i.A. der Volkswagen-AG

So sehen Sieger aus

Das Auto.

. . . .
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BLITZARTIG

Auflösung des letzten Rätsels

Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l ege d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe – oder

Teilen davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

ALDI!

Autohaus Uchte!

Dänisches Bettenlager!

DRK Holtorf!

Edeka!

famila!

Heineking!

Hotze!

K + K!

Land & Leute!

LIDL!

Live Adventure Event!

nah & gut!

Netto!

NP Markt Langendamm!

Repo!

REWE!

Rossmann!

Tejo!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

22 Jump Street: 17.30, 20 Uhr

Beziehungsweise New York: 11

Uhr

Drachenzähmen leicht gemacht

2: 11, 15, 17.30 Uhr

Monsieur Claude und seine Töch-

ter: 11, 20 Uhr

Rico, Oskar und die Tieferschat-

ten: 15 Uhr

TinkerBell und die Piratenfee: 14

Uhr

Transformers 4: Ära des Unter-

gangs: 16.30, 20 Uhr

Die große Versuchung – Lügen,

bis der Arzt kommt: 11 Uhr

Drachenzähmen leicht gemacht

2: 15, 17, 20.15 Uhr

Rico, Oskar und die Tieferschat-

ten: 15 Uhr

Transformers 4: Ära des Unter-

gangs: 17, 19.30 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Für seine alljährliche Fahrt
„ins Blaue“ am Mittwoch, dem
13. August, gibt das DRK Hu-
sum folgende Abfahrtszeiten be-
kannt: 7:20 Uhr Start in Broke-
loh, danach Siemershausen in
Husum (7:30 Uhr), Bahnhof
Linsburg (7.45 Uhr), danach An-
dermann und Duensing in
Schessinghausen (8.05 Uhr). Mit
der Rückkehr wird gegen 20 Uhr
gerechnet.

Zu einer Radtour „ins Blaue“
lädt das DRK Landesbergen am
Sonnabend, dem 16. August, ein

Los geht es um 13.30 Uhr an der
Unterkunft, Hinter den Höfen
23. Für Getränke zwischendurch
und Kaffee und Kuchen ist ge-
sorgt, am Abend wird auf dem
Hof der Unterkunft gegrillt. An-
meldungen nimmt Luise Köne-
mann unter 0 50 25/ 65 26 entge-
gen.

Das DRK Liebenau lädt am
kommenden Mittwoch, 6. Au-
gust, zum Kaffeenachmittag ein.
Treffpunkt ist um 15 Uhr im Eis-
café Diana, Lange Straße 3, in
Liebenau. Wer abgeholt werden

möchte, meldet sich bitte bei Ca-
rola Kusche unter der Telefon-
nummer 0 50 23/14 17. Freunde
und Gäste sind wie immer will-
kommen.

Eine Kaffeefahrt in die Kirch-
dorfer Heide bietet das DRK
Rohrsen am Mittwoch, dem 13.
August, an. In Fahrgemeinschaf-
ten beginnt die Fahrt um 14 Uhr
ab Jibi-Markt und Alte Schule.
Anmeldungen nimmt Ingrid
Voigts unter der Telefonnummer
0 50 24/7 34 bis zum 11. August
entgegen.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl 0
50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis
21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 12 und 18
bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfälle
unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, Dyckerhoffstraße
67, (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt
Dr. Astrid Wehner, Hoya
(0 42 51) 67 08 00 oder 17 54
Telefonische Anmeldung er-
forderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Marina Eulitz,
Rohrsen, Hofstraße 1, (0 50 24)
9 41 42
Südkreis: Dr. Oliver Granger,
Diepenau, Bahnhofstraße 11,
(0 57 75) 5 17

Apotheken
Nienburg: Domino-Apotheke,
Alter Kirchweg 1, Rohrsen,
(0 50 24) 7 65
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Stern-Apotheke,
Liebenau, Sternstraße 1B,
(0 50 23) 944 44
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Rübe-
zahl-Apotheke, Asendorf,
Bahnhofstraße 4, (0 42 53) 3 15
Rehburg-Loccum: Wilhelm-
Busch-Apotheke, Wiedensahl,
Hauptstr. 84, (0 57 26) 4 32

,::

freIBäder In der regIon

Holtorf: Täglich von 11 bis 19 Uhr;
Frühschwimmen von 8 bis 11 Uhr
(nur für Mitglieder des Förderver-
eins Holtorfer Freibad)
Deblinghausen: Täglich 9 bis 11
Uhr und 13 bis 19 Uhr
Eystrup: Naturbad, täglich 10 bis
18 Uhr (witterungsbedingt)
Großenvörde: Täglich 10 bis 20
Uhr (witterungsbedingt)
Hoya: Montag bis Freitag 7 bis 21
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 21
Uhr
Landesbergen: Täglich 9 bis 20
Uhr (witterungsbedingt)
Marklohe: Täglich 9 bis 20 Uhr
Münchehagen: Täglich 11 bis 19
Uhr
Nöpke: Montag bis Freitag 6.30 bis
20 Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis
19 Uhr (witterungsbedingt)

Pennigsehl: Naturbad, täglich 10
Uhr bis 19.30 Uhr (witterungsbe-
dingt)
Rodewald: Naturbad, täglich 12
bis 19 Uhr
Siedenburg: Montag 11 bis 20.30
Uhr, Dienstag bis Sonntag 10 bis
20.30 Uhr
Steimbke: Täglich 12 bis 19 Uhr
Steyerberg: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr und 10 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 19 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag 6.30
bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag 10
bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 20
Uhr
Wietzen: Täglich 9 bis 20 Uhr,
Montag bis Freitag auch 6 bis 8
Uhr

Heimatspiele Marklohe beenden ihre Saison
Am heutigen Sonntag endet die
Sommersaison der Heimatspiele
Marklohe. Das Theaterstück „De
vearmte Arvonkel“ von Erich
Koch ist wieder ein voller Erfolg.
Die Spielfreude der Darsteller
sprang auf die Zuschauer über.

Das Publikum war begeistert,
sparte nicht mit Lachen und
Applaus. Wer bis jetzt noch keine
Zeit hatte, das Stück auf der Frei-
lichtbühne in Marklohe anzuse-
hen, hat heute um 20 Uhr zum
letzten Mal die Gelegenheit dazu.

Mit von der Partie ist auch – zum
vorerst letzten Mal – die
Steyerberger Blaskapelle. Karten
gibt es ab 9 Uhr unter Telefon
0 50 21/ 1 55 33 oder – mit
etwas Glück – direkt an der
Abendkasse erhältlich.
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Viertklässler sollen „wachsen wie ein Baum“
Ein Gottesdienst von und für die
Viertklässler fand am vorletzten
Schultag an Haßbergens
Marienkirche statt. Religionsleh-
rerin Petra Buschatz hat den
Gottesdienst in Absprache mit
Pastorin Tine Jarecki mit den
Viertklässlern vorbereitet und
gestaltet. Nachdem im vergange-
nen Jahr diese Art Gottesdienst
zum ersten Mal stattfand und
unter dem Motto „Wege“ stand,
ging es dieses Mal um „Wachsen
wie ein Baum“. Die Lieder

wurden von der Orgel begleitet
und waren genauso zum Thema
ausgesucht wie die Ansprache
und Bibelworte der Pastorin.
Viele Kinder hatten die Lieder
bereits in der Schule gelernt und
konnten mitsingen. Die Mädchen
und Jungen schmückten einen
riesigen selbstgemalten Baum
mit Blättern. Sie hatten bereits
im Religionsunterricht darüber
nachgedacht, wofür sie nach vier
Jahren Grundschulzeit dankbar
sein können. Außerdem haben

sie sich überlegt, was sie sich für
die neue Schule wünschen. Nach
den Fürbitten der Pastorin
bekamen die Kinder alle einen
Setzling des Ahornbaumes, um
ihn zu Hause einzupflanzen und
zu pflegen, damit er – wie auch
sie – verwurzelt und sich
entfaltet. „Wir sind alle gespannt,
wie viele Bäume in den nächsten
Jahren daraus wachsen“, so
Birgit Rokitta, Leiterin der
Grundschule Haßbergen
abschließend.

Mächtig ins Zeug gelegt
Haßbergens Grundschüler liefen für eine Schule in Südafrika

Haßbergen. Eigentlich war es
viel zu heiß, aber die Mädchen
und Jungen der Grundschule
Haßbergen legten sich mächtig
ins Zeug, um ihre Sponsoren
richtig zu fordern – zur Unter-
stützung der Hope-School in
East London, Südafrika, und
zum Kauf eines großen Spiel-
platzgerätes für den eigenen
Schulhof.

Eltern, Familien und Arbeit-
geber der Eltern hatten für jede
450-Meter-Runde auf dem Kin-
dergarten- und Schulgelände ei-
nen Betrag zwischen 50 Cent
und fünf Euro sowie Festbeträge
versprochen.

Lehrerin Annette Grünberg,
die den Kontakt zur Partner-
schule hergestellt hatte, freut
sich: „ 1000 Euro senden wir für
den Aufbau der Schule für Kin-
der bis zum 12. Jahrgang nach
Südafrika. Die meisten Kinder
kommen aus Duncan Village,
einem Elendsviertel in East Lon-
don mit 80 000 Einwohnern.
Viele der Kinder sind AIDS-
Waisen oder leiden selber an ei-
ner HIV-Infektion. Sie erleben
Armut, Hunger und Gewalt und
diese Schule ist für viele der ein-
zige Ort, an dem sie neben Bil-
dung auch Nahrung, ärztliche
Versorgung und Geborgenheit
bekommen und erfahren.“ Und
sie ergänzt: „Dort hergestellte

afrikanische Taschen und Arm-
bänder konnten wir ebenfalls
für die Schule verkaufen.“

Viele Eltern, der Förderverein
der Schule und die Lehrkräfte
hatten einen gelungenen sport-
lichen Nachmittag mit diversen
Sportstationen, Spiel und Ver-
pflegung organisiert. Auch der
Tischtennisverein und der Ten-
nisverein waren mit Sportange-
boten vertreten.

Schulleiterin Birgit Rokitta:
„Durch die tollen Leistungen
der Kinder und durch unseren
Kaffee- und Kuchenverkauf sind

wir unserem Wunsch, ein neues
Spielplatzgerät kaufen zu kön-
nen, ebenfalls näher gekommen.
Wir danken allen Beteiligten
herzlich für ihre Unterstüt-
zung.“

Am Dienstag ging es mit dem
„Ausschulungsgottesdienst“
weiter (siehe unten). Am Mitt-
woch fand nach der Zeugnis-
ausgabe die Kinderversamm-
lung statt. Und auch die 4. Klas-
se verabschiedete sich mit Bei-
trägen, die zum Teil auch von
den Eltern eingeübt worden wa-
ren. DH

Trotz der Hitze haben die Kinder alles gegeben. Beim Sponsorenlauf der Grundschule Haßbergen sind rund
1000 Euro zusammengekommen.

Nach einem kurzen „Boxenstopp“ ging es sofort weiter.
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

EINMALIG
unser Preis-/ Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice und haus-
eigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung aus über
10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte

Küchen zum besten Preis
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• Nienburg
• Schwarmstedt
• Porta-Westfalica

4 Farb-/
Holzmix-
Dekore
wählbar

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

Einbauküche LASER PLUS
Front: Premiumweiß kombiniert mit Holzdekor
Eiche hell geplankt.
Maß: ca. 360 + 180 cm.

5599,-
6499,-

Nischenverkleidung inklusive

Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis.

Qualität und Design bezahlbar!

JETZT NEU: Küchenplanung auf
www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

Hier können Sie
ganz einfach Ihre
Küchenwünsche
online planen.

JETZT NEU:JETZT NEU:
www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

4999,-
5799,-

Einbauküche COTTAGE / LASER
Holzdekor Eiche Virginia kombiniert mit Magnolia.
Maß: ca. 385 + 180 cm.

Inklusive CONSTRUCTA-E-Geräte-Set:

Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis.

4 Farb-
dekore
wählbar

80 cm breite Auszüge

Unsere besten Küchen!

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

3599,-
4199,-

Einbauküche LASER / RIO
Magnolia matt kombiniert
mit Holzdekor Eiche Provence.
Maß: ca. 125 + 290 x 225 cm.

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis.

4
Farbdekore

wählbar

4 Holz-
dekore
wählbar

Qualität zum TOP-Preis!

TOP-E-Geräte!

Einbau-Kühlschrank K 5224 iF-1
+ 88 cm Nische
+ Energieeffizienzklasse A+++
+ Klimaklasse: SN-ST
+ Türanschlag rechts, wechselbar
+ Innenbeleuchtung
+ 4-Sterne-Gefrierzone
+ 3 Ablagen aus Sicherheitsglas
+ Kühlteil Nutzinhalt 117 Liter
+ Gefrierteil Nutzinhalt 17 Liter

Kühl-Gefrier-Kombi von MIELE

Vollintegrierbarer
Geschirrspüler GX 669
+ Energieeffizienzklasse A++
+ 14 Maßgedecke
+ 5 Programme
+ 3 Sonderfunktionen
+ VarioSchublade
+ Höhenverstellbarer Oberkorb mit RackMatic®

+ Sonderausstattung: AquaSensor®

+ Effizientes Wassermanagement

Geschirrspüler von NEFF
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Telefon Plantage: 0 15 78-3 89 18 12

HeidelbeerenHeidelbeeren
Täglicher Verkauf und
Selberpflücken in der
Heidelbeerplantage
Hämelheide
von 9.00 bis 18.00 Uhr

Verkauf auch
in Barme auf dem

Eystrup

Hämelhausen

Plantage
Hämelheide

GEMÜSEANBAU
Gemüse, Obst, Wurstwaren, Eier, Kartoffeln,

Grünkohl, Futtermöhren

Brachfeld 1
31629 Estorf

Brot,t,t,t, Brötchen und Kuchen!

SSSSS

11999999999999999999
191919191919191919191919

Uta & Thomas Vogeler
Zum Weidegut 2 · 31634 Steimbke (Sonnenborstel)

Tel. (05026) 1856 · E-Mail: info@vogeler-heidelbeeren.de

Leckere Heidelbeeren

auch zum Selbstpflücken

Heidelbeeren täglich frisch.

Heidelbeeraktion
nur HEUTE – am 3. August 2014

1 kg Heidelbeeren zum Selbstpflücken nur 2,99 €

Hoffest am 10.8.2014 ab 12.00 Uhr
Für Selbstpflücker! Täglich von 8.00 bis 19.00 Uhr.
Blaubeerweg 1 · 31535 Neustadt · www.obsthof-wassermann.de

Es ist Einmachzeit!Es ist Einmachzeit!
Einlegegurken
(auf Bestellung)

und Bohnen
frisch vom Feld.

NEUNEU im Erdbeer-Hofcaféim Erdbeer-Hofcafé
mittags Puffer-Essen
in verschiedenen Variationen

nachmittags Kaffeetrinken mit
Zwetschenkuchen, Apfelstrudel …

Erdbeercafé bis 17. August je Sa. und So. 11.30 – 18 Uhr

Böthel 6 · 31592 Stolzenau · Direkt an der B 441
Telefon (0 57 61) 27 31 · www.hof-graue.de

☛ ganzjährig auf
Voranmeldung
geöffnet:

☛ für Gruppen,
Vereine,
Familienfeiern und
Betriebsausflüge

☛ aktuell Grillbuffet
☛ ab Herbst:

NEU!
Kartoffelbuffet

Hofcafé
Straußenei

Düdinghausen 11
31595 Steyerberg

Tel. (05764) 93114
Handy 0174 5774862

info@duxen.de

www . d u x e n . d e

Ihr Partner der Landwirtschaft:

A G R A R H A N D E L G M B H
Getreide 0 Futtermittel 0 Dünger 0 Saatgut

Pflanzenschutz 0 Diesel 0 Heizöl

31634 Steimbke1Hohe Straße 81e-mail: info@bohnhorst.de
Tel. 05026/9800-01Fax 05026/9800-701www.bohnhorst.de
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Sehr erfolgreiche
Verkäufe in 2014!

ANZEIGEN-SPEZIALANZEIGEN-SPEZIAL

Interessantes aus derInteressantes aus der
AGRARWIRTSCHAFTAGRARWIRTSCHAFT in unserer Regionin unserer Region

andwirtschaftL in der Mittelweser-Region

Unsere

Die Blaubeere ist höchstens
eine entfernte Verwandte der
bekannten Heidelbeere. Die
Blaubeere, die in verschiede-
nen Teilen Deutschlands, Euro-
pas und auch in anderen Teilen
der Welt kommerziell angebaut
wird, stammt von wilden Bee-
ren, die überwiegend in den
Wäldern Nord-Amerikas vorka-
men.

Die Blaubeere (oft auch Kul-
turheidelbeere genannt) ist
leicht von der Heidelbeere
(auch Waldheidelbeere) zu un-
terschieden. Die Blaubeere ist

allgemein größer, heller, süßer
und hat weniger Kerne. Zudem
ist sie knackiger und hat ein
helles Fruchtfleisch, welches
die Zähne nicht verfärbt. Blau-
beeren wachsen an aufrechten,
hohen Sträuchern, die 2m hoch
werden, während die Heidel-
beeren an niedrigen, bodende-
ckenden Büschen wachsen.

Während die Heidelbeere/
Waldheidelbeere sich immer
noch wegen ihres höheren
Fruchtsäuregehalts und der
intensiveren Färbung einer Be-
liebtheit bei Koch- und Backre-
zepten erfreut, eignet sich die
Blaubeere ideal zum direkten
Verzehr. Blaubeeren werden

gerne frisch gegessen, oder
in Obstsalaten, Quarkspei-
sen, Müslis, in Sahne oder mit
Milch. Selbstverständlich eig-
nen sie sich aber auch zur wei-
teren Verarbeitung in Kuchen
oder Gelees und Marmeladen.
Blaubeeren lassen sich auch
sehr gut einfrieren (am besten
vereinzelt, flach verteilt).
Die mundgerechte Größe der
Beeren und die Tatsache, dass
keine Blätter, Stiele oder Kerne
zu entfernen sind, machen sie
auch sehr beliebt bei Kindern.

Blaubeeren sind auch sehr ge-
sund. Sie standen als ursprüng-
liches Lebensmittel schon den
Jägern und Sammlern frühes-
ter Kulturen zur Verfügung. Sie

sind reich an Mineralstoffen
und Vitaminen (Kalzium, Ma-
gnesium, Eisen, Zink, Vitamin
A, C, und E) und sekundären
Pflanzenstoffe (darunter ins-
besondere die Anthocyane,
welche nachweislich im hohen
Maße antioxidativ wirken).
Dem Verzehr von Blaubeeren
werden zunehmend positive
Auswirkungen auf die Gesund-
heit zugeschrieben. Darüber
hinaus werden den Blaubeeren
auch heilvolle Wirkungen bei
den folgenden Krankheitsbil-
dern nachgesagt: Sehstörungen,
Diabetes, Alterungsprozesse im
Hirn, Krebserkrankungen, Er-
krankungen des Blutkreislaufes
und der Blutgefäße und Harn-
wegsinfektionen.

Heidelbeer-Muffins

(Ergibt 12 bis 16 Stück)
■ 250 g Kulturheidelbeeren
■ 100 g brauner Zucker
■ 1 Päckchen Vanillezucker
■ 1 Prise Salz,
■ 1 Ei
■ 60 ml Rapsöl
■ 2 cl Rum, 40 %
■ 200 ml Buttermilch
■ 220 g Mehl
■ 3 gestr. TL Backpulver
■ 50 g geschälte, gemahlene

Mandeln
■ Butter und Semmelbrösel
für die Form
■ Puderzucker zum Bestäuben

Zubereitung:
Heidelbeeren kalt abbrausen
und gut abtropfen lassen. Zu-
cker, Vanillezucker, Salz und
Ei cremig schlagen. Öl, Rum
und Buttermilch unterrühren.
Mehl, Backpulver und Man-
deln mischen und
unter die Masse rühren. Die
Heidelbeeren unterheben.
Die Mulden einer Muffinform
buttern, mit Semmelbröseln
ausstreuen und zu 2/3 mit Teig
füllen. Im vorgeheizten Back-
ofen bei 200 Grad auf der 3.
Schiene von unten ca. 25 Mi-
nuten backen. Etwas abkühlen
lassen und die Muffins vor-
sichtig aus der Form lösen. Mit
Puderzucker bestäuben.

Heidelbeerkonfitüre

pikant
(Ergibt 4 bis 5 Gläser)
■ 1 kg Kulturheidelbeeren
■ Saft einer Zitrone
■ 1 aufgeschnittene

Vanillestange
■ 1 Stückchen Zimtstange
■ 2 Lorbeerblätter
■ 1 Prise Muskat
■ 1 Prise Nelkenpulver
■ 1/4 TL schwarzer Pfeffer

aus der Mühle
■ 1 kg Gelierzucker

Zubereitung:
Heidelbeeren kalt abbrau-
sen und gut abtropfen lassen.
Mit einer Gabel zerdrücken
oder kurz pürieren. Mit Zi-
tronensaft, allen Gewürzen
und Gelierzucker vermischen
und zugedeckt über Nacht
durchziehen lassen. Dann
unter Rühren langsam zum
Kochen bringen und 4 Minu-
ten sprudelnd kochen lassen.
Vanillestange, Zimtstange und
Lorbeerblätter entfernen. Die
Konfitüre heiß in vorbereitete
Twist-off-Gläser füllen und so-
fort verschließen.

+++ Rezepte +++ Rezepte +++

Blaubeeren:
Gesund und lecker
Allerlei Wissenswertes rund um die Frucht,

die zurzeit Hochkonjunktur hat

Eine
Sonderveröffentlichung
Ihrer Sonntagszeitung

DIE HARKE
am Sonntag

. . . .



In Kürze

„Brot“ heute Thema
im Gottesdienst
Eystrup. Am heutigen
Sonntag findet um 10 Uhr in
der Eystruper Kirche ein
Gottesdienst rund um das
Thema „Brot“ statt. Das
Vorbereitungsteam bringt
selbstgebackenes Apfel- und
Bierbrot mit. Beim Abend-
mahl wird die Gemeinde das
Brot des Lebens miteinander
teilen. Der Gottesdienst ist
einer von sieben, die im
Rahmen der Sommerkirche
in den Kirchengemeinden
Hassel, Eystrup und
Haßbergen stattfinden. DH

Das Kino war ihr Leben
Filmhof-Seniorchefin Irene Möller wird 90 / „Man muss sich was einfallen lassen. Immer wieder“

Von HoRST AcHTERMAnn

Hoya. Irene Möller – seit Januar
2006 Ehrenbürgerin der Stadt
Hoya – wird am Dienstag 90
Jahre alt. Der Filmhof Hoya wird
85 Jahre. „Beide sind Eins“, heißt
es in der Einladung zu einer
kleinen Feier im Kino.

In Osterwieck am Harz gebo-
ren, ist Irene Möller 1929 mit ih-
ren Eltern im Alter von vier Jah-
ren nach Hoya gekommen. Ihre
Eltern kauften ein Haus mit
Gastwirtschaft, Saal und Kino in
der Deichstraße 80-82, auf die-
sem Grundstück steht der heuti-
ge moderne Filmhof mit 3D
Kino und mehr. Kino und Gast-
wirtschaft waren bis zum Krieg
der gesellschaftliche Mittelpunkt
Hoyas.

„Es waren zuerst Stummfilme
in schwarz-weiß“, erinnert sich
Irene Möller „immer mit Kla-
vierbegleitung“. 1931 dann der
erste Tonfilm „Zwei Herzen im
Dreiviertel Takt“. Vorstellungen
einmal in der Woche, denn der
Saal mit loser Bestuhlung wurde
auch für Festlichkeiten ge-
braucht. „Filmvorführung habe
ich schon mit zwölf Jahren ge-
lernt, meine Zöpfe wurden zu-
sammen gebunden, damit sie
sich nicht im Vorführgerät ver-
hedderten“. Mit 21 Jahren mach-
te „Reni“ Möller den Vorführ-
schein. Am 30. November 1939
brannte das Kino bei einem der
größten Brände in Hoya, ab.

Das Kino konnte verhältnis-
mäßig schnell wieder aufgebaut
werden. Als „kriegswichtiger
Betrieb wegen der Wochen-
schauen, bekamen wir Bezugs-
scheine für Baumaterial“, weiß
sie noch genau. In einem Kino,
schön, modern und zweckmä-
ßig gebaut, so schrieb 1941 die

örtliche Presse, wurde der erste
Farbfilm mit Marikka Röck ge-
zeigt.

In der Nachkriegszeit hatte
das Kino „Hochkonjunktur“.
Irene Möller erinnert sich: „Die
Leute standen Schlange, Glas-
scheiben wurden eingedrückt,
um Filme mit Zarah Leander,
Paul Hörbiger, Hans Moser oder
Johannes Heesters zu sehen.“

1945 hat die englische Besat-
zung das Kino beschlagnahmt,
sie musste Filme vorführen“. In
den 1950-er Jahren waren ame-
rikanische Filme wie „Vom Win-

de verweht“ oder „Giganten“ mit
James Dean, die Kassenschla-
ger.

In den 1960-er Jahren machte
das Fernsehen dem Kino zu
schaffen, die Besucherzahlen
gingen zurück. Aber Irene Möl-
ler gab nicht auf und treu nach
ihrer Maxime: „Man muss sich
was einfallen lassen, immer wie-
der“, wurde das Kino 1976 zu ei-
nem Verzehrkino mit Raucher-
laubnis umgebaut.

„Der Filmhof war das dritte
Kino in Deutschland mit die-
sem Angebot“, erzählt sie stolz.

1989 wurde der Filmhof total
renoviert und an die dritte Ge-
neration übergeben. Die Töch-
ter Beate und etwas später auch
Silvia haben das Kino freiwillig
übernommen. 1994 wurde das
Kino in Syke übernommen, und
1999 wurde dort ein zweites
Kino angebaut.

Trotz starker Beanspruchung
in ihrem beruflichen Leben mit
Sieben-Tage-Woche nahm Irene
Möller sich den Freiraum, mit
der Schmalfilmkamera über 20
Filme über „Hoya gestern und
heute“ mit Katharinen- und

Weihnachtsmarkt aufzuneh-
men.

1989 hat sie für das 60-jährige
Jubiläum des Filmhofs einen
Film gemacht, der digitalisiert
ist und am Dienstag auf der ge-
meinsamen Geburtstagsfeier
von Irene Möller und dem Film-
hof den geladenen Gästen vor-
geführt werden soll.

„Mehr Stolz auf Hoya mit sei-
ner Geschichte“ wünscht sich
Irene Möller von den Einwoh-
nern Hoyas. Die Ehrenbürgerin
Hoyasgeht geren mit gutem Bei-
spiel voran.

„Hier ist meine Heimat, hier bin ich zuhause“. An der Weser fühlt sich Irene Möller wohl. Achtermann

Hoya: Freibad nur
mit Umweg erreichbar
Hoya. Die Arbeiten zur
Erneuerung der Haltestelle
und der Fahrbahn der
Rudolf-Harbig-Straße
schreiten voran. Am Montag
soll der Abschnitt in Höhe des
Sportplatzes fertig gestellt
werden, so dass direkt im
Anschluss die Fahrbahnsanie-
rung des dritten und letzten
Abschnitts bis zum Sonnen-
weg beginnen kann. Bei
dieser Gelegenheit wird auch
der Gehweg in Höhe des
Familienzentrums erneuert,
teilt die Stadtverwaltung mit.

Die umfangreichen
Arbeiten machen eine
Sperrung der Rudolf-Harbig-
Straße vom Sonnenweg bis
zum Sportplatz erforderlich.
Die Besucher des Freibades,
des „Invivo“, des Familienzen-
trums und der Sportanlagen
werden ab Montag über die
Straßen „Auf dem Kuhkamp“,
Von-Kronenfeldt-Straße,
Falkenstraße und Kiebitzstra-
ße zum Parkplatz am Freibad
geleitet.

Zum Ferienende wird die
Maßnahme beendet sein,
damit die Busse zu Schulbe-
ginn über die neue Wende-
schleife die erneuerte
Haltestelle in der Rudolf-Har-
big-Straße anfahren können.
„Die Fahrgäste dürfen sich
künftig über eine deutlich
vergrößerte, barrierefreie
Aufstellfläche getrennt vom
Fuß- und Radweg freuen.
Zusätzlich bieten zwei
Glaswartehallen Schutz vor
Wind und Regen“, heißt es
abschließend. DH

DRK-Kleiderstube
ab Dienstag geöffnet
Hoya. Der DRK-ortsverband
Hoya beendet seine Sommer-
pause und öffnet die
Kleiderstube ab Dienstag, 5.
August. Die ehrenamtlichen
Helfer bitten zum SSV: Zwei
Wochen lang gibt es alle
Sommersachen zum halben
Preis. Wer Bettwäsche
erwirbt, bekommt eine zweite
Garnitur gratis dazu. Am
Donnerstag, 7. August, findet
wieder ein Kaffeenachmittag
statt. DH

Landfrauen bitten
zum Frühstück
Bücken. Der Landfrauenver-
ein Hoya lädt am kommenden
Sonnabend, 9. August, von 9
bis 12 Uhr zur Sommer-Früh-
stücksversammlung in das
Gasthaus Thöle in Bücken ein.
neben einem reichhaltigen
Frühstück hören die Besucher
einen Vortrag zum Thema
„Kleider machen Leute – vom
Schein und Sein“. Referentin
ist die Heidrun Kuhlmann aus
Auetal im Schaumburger
Land. Anmeldungen nimmt
bis zum 7. August das
Gasthaus Thöle unter
0 42 51/9 30 00 entgegen.
Auch nichtmitglieder sind
willkommen. an

Spielplatz in Eigenleistung erstellt
Außengelände des Kindergartens St. Gangolf wird nach Umbau neu gestaltet

Wietzen. Nachdem der Ev. Na-
turkindergarten St. Gangolf in
Wietzen letztes Jahr einen An-
bau mit einem neuen Gruppen-
raum bekommen hat, wurde im
Frühjahr und Sommer nun das
Außengelände wieder herge-
richtet. Bereits dreimal kamen
in diesem Jahr Eltern, Großvä-
ter, Erzieher und Kinder zusam-
men, um den Spielplatz des
kirchlichen Kindergartens neu
zu gestalten. Bei diesen Arbeits-
einsätzen wurden unter ande-
rem neue Zäune – so genannte
Schwartenbretterzäune – aufge-
stellt, Feldsteine verlegt und gro-
ße Klettertürme auf neu ange-
legten Außenflächen mit viel
Sand aufgebaut. Der Förderver-
ein sorgte jeweils für die not-
wendige Verpflegung.

„Ich bin überwältigt, mit wel-
chem Einsatz die vielen Helfer
unser Außengelände auf schick
gebracht haben. Dank der tat-
kräftigen Unterstützung der El-
tern und des Fördervereins ha-
ben unsere Kinder jetzt auch
‚Binnen‘ wieder ein richtig tol-
les, abwechslungsreiches und
naturnahes Außengelände zum
Spielen, Toben und ‚Arbeiten‘“,
so Tanja Kirchhoff, Leiterin des
Naturkindergartens St. Gangolf.
Die in Wietzen ansässige Firma
Weser Garten Bau stand bei der
Neugestaltung mit Rat und Tat
zur Seite. Die gesamten Kosten
für das Außengelände über-
nimmt der Träger der Einrich-
tung, der Kirchenkreis Nien-
burg.

Zum besonderen Konzept des
Wietzener Naturkindergartens
gehört der Wechsel zwischen
‚Buten‘ und ‚Binnen‘: Die Kinder

verbringen abwechselnd je ei-
nen Monat Buten im Wald und
einen Monat Binnen im Kinder-
garten. Bei den beschriebenen
Arbeitseinsätzen ging es um das
Außengelände des ‚Bin-
nen‘-Standorts.

Weitere Besonderheiten des
Kindergartens St. Gangolf sind

neben der lebendigen Naturer-
fahrung auch die Hochbegab-
tenförderung, das religionspä-
dagogische Konzept, die Arbeit
mit den Kindern in individuel-
len Arbeitsgemeinschaften, so-
ziales Kompetenztraining, de-
mokratische Kinder-Entschei-
dungsgremien und eine intensi-

ve, kooperative Vorschularbeit
durch das Brückenjahr. Alles
steht unter dem Motto „Ich
schütze was ich liebe“.

Die Eltern von St. Gangolf er-
leben täglich, wie ihre Kinder
direkt an ihren Interessen und
Fähigkeiten abgeholt und weiter
begleitet werden. DH

Mit vereinten Kräften wird das Außengelände des Kindergartens in einen attraktiven Spielplatz verwandelt.

In Kürze

Heute Sommerfest
im Tierheim
Drakenburg. Am heutigen
Sonntag öffnet das Tierheim
Drakenburg von 11 bis 17 Uhr
seine Pforten. Interessierte
Besucher haben dann die
Gelegenheit, die vierbeinigen
Schützlinge kennenzulernen,
die Tierhäuser zu besichtigen
und neuigkeiten rund um den
Tierschutz zu erfahren.
Außerdem gibt es eine
Tombola mit vielen Preisen,
einen Bücherflohmarkt und
mehr. Für das leibliche Wohl
ist ebenfalls gesorgt. DH

Rentensprechtag im
Rathaus Rohrsen
Rohrsen. Der nächste
kostenlose Sprechtag der
Versichertenältesten der
Deutschen Rentenversiche-
rung, Marita Kählke, findet am
7. August von 15 bis 18 Uhr im
Rathaus in Rohrsen statt.
Rückfragen sind unter
0 50 25/4 52 möglich. DH

Tag der offen Tür beim
Rassehundeverband
Drakenburg. Die ortsgruppe
nienburg des Internationalen
Rassehundeverbandes
veranstaltet am heutigen
Sonntag auf seinem Gelände
in Drakenburg einen Tag der
offenen Tür. Ab 13 Uhr können
sich – auch künftige – Hun-
debesitzer informieren,
Anregungen holen und
Vorführungen in Einzel- oder
Gruppenarbeit ansehen. Auch
die Fährtenarbeit mit dem
Hund wird gezeigt. Das
Tierheim direkt gegenüber ist
ebenfalls geöffnet. DH
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In Kürze

Naturbeobachtung im
Meerbruch
Winzlar. Durch Anhebung
des Grundwasserspiegels und
Extensivierung der Grünland-
nutzung hat sich der
Meerbruch zu einem
Lebensraum für zahlreiche
Tier- und Pflanzenarten
entwickelt. Die Ökologische
Schutzstation Steinhuder
Meer (ÖSSM) möchte daher
alle großen und kleinen Gäste
am Steinhuder Meer am
Dienstag, dem 5. August, zu
naturkundlichen Beobachtun-
gen in diese interessante
Feuchtwiesenlandschaft
einladen. Treffpunkt ist um 14
Uhr das Stationsgebäude der
ÖSSM in Winzlar. Anmeldun-
gen werden unter 0 50 37/
9 67-0 entgegengenommen.

Heute Spaziergang
mit Barbierin Marie
Bad Rehburg. Barbierin
Marie und ihr Gatte Hans
laden für den heutigen
Sonntag um 15 Uhr zum
Spaziergang durch Bad
Rehburg ein. Die historische
Stadtführung zu der Ge-
schichte des Kurbades
beginnt an der „Romantik Bad
Rehburg“. Eintrittskarten
kosten fünf Euro. ade

Aussteller
willkommen

Uchte. Auch in diesem Jahr prä-
sentiert der Flecken Uchte wäh-
rend des Uchter Oktobermark-
tes vom 17. bis 19. Oktober am
18. und 19. Oktober seine zwei-
tägige Gewerbeausstellung.

Die Veranstaltung ermöglicht
den Handwerkern, Gewerbe-
treibenden, Dienstleistern und
anderen interessierten Perso-
nen, ihre Produkte und Leistun-
gen einem großen Publikum zu
präsentieren.

Deshalb bietet der Flecken die
Möglichkeit, einen Standplatz
auf dem kombinierten Restau-
rations- und Gewerbezelt zu
mieten oder im Außenbereich
einen Standplatz zu reservieren.

Für die Ausstellung im be-
heizten und bewachten Gewer-
bezelt wird ein geringfügiger
Kostenbeitrag in Höhe von zwölf
Euro pro Quadratmeter berech-
net, für Verzehrstände fällt ein
Kostenbeitrag in Höhe von 13
Euro pro Quadratmeter an. Die
Ausstellungsflächen im Außen-
bereich stehen kostenlos zur
Verfügung.

Für Gewerbeaussteller bzw.
Unternehmen und Institutionen
mit Hauptsitz in der Samtge-
meinde Uchte hält der Flecken
einen extra Bonus bereit:

Die Aussteller, die an ihrem
Ausstellungsstand keinen Ver-
kauf anbieten, erhalten einen
Zuschuss in Höhe von drei Euro
pro Quadratmeter Ausstellungs-
fläche, maximal jedoch in Höhe
von 200 Euro pro Ausstellungs-
stand.

Weitere Informationen gibt
es im Rathaus unter 0 57 63/
1 83-38 oder auf der Homepage
unter www.uchte.de. DH

Apfelallee, Weserradweg, Fischtreppe
Steyerbergs CDU hatte zu informativer Fahrradtour eingeladen

Ortsmarke. Der CDU-Gemein-
deverband Steyerberg hatte auch
in diesem Jahr zu einer Fahrrad-
tour für Mitglieder, Freunde
und Bekannte eingeladen.

Die Tour führte bei bestem
Fahrradfahrwetter zunächst
vom Steyerberger ZOB über die
Apfelallee nach Wellie. Hier war
beim Hof von Adolf Lühring die
erste Rast. Weiter ging es dann
zum Weserradweg in Richtung
Liebenau, vorbei an dem vom
Liebenauer Heimatverein neu
gestalteten Weser-Aussichts-
platz in Richtung Ortskern Lie-
benau zur Fischtreppe.

Hier wurden die Radler vom
Mühleneigentümer Volker Frerk
empfangen, der den Teilneh-
mern Interessantes über den
Sinn und Zweck der Liebenauer
Fischtreppe – eine sogenannte
Schlitzpassfischtreppe - berich-
tete. Sie wurde gebaut, damit
Aale, Forellen und andere wan-
dernde Fischarten sich weiter
frei im Fluss, und zwar flussauf-
wärts, bewegen können. Die
Fischtreppe besteht aus 19 mitei-
nander verbundenen kleinen
Becken, die sich auf 27 Meter
Länge erstrecken und einen Hö-
henunterschied von rund 2,30
m überbrücken. Parallelen zur
Steyerberger Fischtreppe wur-
den angesprochen.

Die Fischtreppe befindet sich
im Mittelpunkt von Liebenau
und fügt sich optisch sehr gut in
das vor einigen Jahren restau-
rierte Mühlenumfeld – die Müh-
le wurde 1883 erbaut - ein. Ne-
ben dem Bau der Fischtreppe
wurden auch die Turbine und

der Generator zur Stromerzeu-
gung erneuert. Im kleinen fei-
nen Museum im Mühlengebäu-
de konnten die von Volker Frerk
liebevoll restaurierten Turbinen
und Generatoren zur Stromer-
zeugung aus früheren Zeiten be-
staunt werden.

Die Tour ging dann weiter zur
„Schweizerlust“, wo zunächst

der Liebenauer Wohnmobil-
stellplatz besichtigt wurde, be-
vor es dann zur Stärkung zum
Grillbuffet ging. Die CDU-Ge-
meindeverbandsvorsitzende
Christa Stigge begrüßte hier den
Vorsitzenden des Samtgemein-
deverbandes Liebenau, Alfred
Plate, und seine Stellvertreterin
Margit Schmidt. Lebhaft disku-

tiert wurde u.a. über die jüngst
vom Kreistag beschlossene
Schulschließung in Liebenau
und Steyerberg. Nach einem
Dankeschön von der Vorsitzen-
den an Melanie Bade, die wieder
für die Verpflegung unterwegs
gesorgt hatte, verabschiedete
man sich in Liebenau und trat
die Heimfahrt an. DH

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

Email: eha@dieharke.de

Vertrieb:
Telefon (0 50 21) 966-401

Bei bestem Radfahrwetter unternahm Steyerbergs CDU eine informative Fahrradtour.
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Ab einem Einkauf von 75 Euro* erhalten Sie
jeden Donnerstag einen
Einkaufsgutschein im Wert von 5 Euro!
* Gilt nicht für Leergut, Tabakwaren, Telefonkarten, Zeitschriften, Bücher, Müllbeutel der Stadtwerke. Warengutschein. Keine Barauszahlung möglich.

0.55Aus unserer Aus unserer 
Käsebedienungstheke:Käsebedienungstheke:Käsebedienungstheke:
Gouda
holl. Schnittkäse, sahnig mild im Geschmack,
48% Fett i.Tr.
100g

NEUNEUNEU
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Stück
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Thüringer Mett / HackepeterThüringer Mett / Hackepeter
mild gewürzt, vielseitig verwendbarmild gewürzt, vielseitig verwendbarmild gewürzt, vielseitig verwendbar
1kg

Geräucherte Forelle
goldgelb aus dem Rauch
100g = 1.66
mind. 180g Stück

0.09

2.99NEUNEUNEU

auf Frischfisch

MONTAG

10%
04.08.2014

auf Käse in Bedienung

DIENSTAG

10%
05.08.2014

Lustfeld Kommen Sie
uns besuchen.

auf alkoholfreie Getränke

MITTWOCH

10%
06.08.2014
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Die 76 Seiten unseres▶
Fußball-Magazins dribbling
sind gebaut. Texte (fast alle),
Fotos (fast alle) und
Anzeigen (fast alle) sind
platziert. Bis zum Abgabeter-
min in der Druckerei warten
aber noch einige Stunden
Arbeit auf uns – mitsamt des
Korrekturlesens.

Dank geht an dieser
Stelle zunächst wieder
einmal an unsere fleißigen
Helfer in den Vereinen und
unsere freien Mitarbeiter,
die uns unterstützt haben.
Sei es mit Informationen zu
den Mannschaften oder
den zugeschickten
Teambildern. Ein Kollege
meiner Ausbildungszeitung
spricht alljährlich seine Ver-
wunderung darüber aus,
dass dieses Zusammen-
spiel zwischen den Klubs
und uns Redakteuren stets
so hervorragend klappt.
Von daher bedanken wir
uns zweifellos für eine
Zuarbeit, die keine Selbst-
verständlichkeit ist – und
bitten zugleich um
Verzeihung, wenn wir im
Produktionsstress manch-
mal leicht abgehetzt
nachgefragt haben, wenn
noch irgendein Bauteil
fehlte.

In der nächsten Ausgabe
des dribblings gibt es
wieder einige Neuerungen.
Aufgenommen haben wir
beispielsweise den
Vorschlag des NFV-Kreis-
vorsitzenden Michael
Brede, der uns bat, die
Oberliga-Frauen der SG
Schamerloh „nicht hinten
zu verstecken“. Das war
übrigens nie unsere
Absicht. Jana Lehmann &
Co. sind nun standesgemäß
die Nummer eins.

Das dribbling erscheint
am nächsten Freitag
rechtzeitig zum Saisonstart,
Abonnenten finden es als
Beilage in ihrer Ausgabe,
alle Nichtabonnenten
finden das Heft überall im
Handel. dribbling ist
übrigens ein Ganzjahres-
heft: Wir werden regelmäßig
auf die „Fußball-Bibel im
Kreis Nienburg“ angespro-
chen. Das ehrt und freut
uns. Als ich das Magazin
des vergangenen Sommers
als Arbeitshilfe für das neue
benutzt habe, da entdeckte
ich kleinere Fehler, die sich
bei der Vielzahl an zusam-
mengetragenen Zahlen,
Fakten und Erwartungen
einschleichen und die mich
zum Schmunzeln brachten.
Die Arbeit bereitet Freude!

Mit
sportlichen
Grüßen

MATTHIAS BROSCH

Mittelweser empfängt den SV Aue
Handball-Landespokal: Eystrup ebenfalls in Hoya / Auslosung wiederholt

Hannover. Der Handball-Ver-
band Niedersachsen hat die
erste Runde des Landespokals
neu ausgelost. Damit reagierte
der HVN-Spielausschuss auf
die Kritik auf die ersten veröf-
fentlichten Ansetzungen. Jens
Buchmeier, der zuständige
Staffelleiter, räumte ein: „Wir
sind zu der Auffassung gekom-
men, dass wir es nicht geschafft
hatten, die von uns beabsich-
tigte regionale Einteilung um-
zusetzen.“

Die Oberliga-Männer der
HSG Nienburg haben in der ers-
ten Runde weiterhin ein Freilos.

Die HSG Mittelweser aus der
Regionsliga der HR Mitte-Nie-
dersachsen darf sich am 13. oder
14. September auf ein oder zwei
Heimspiele in Hoya freuen. Das
Recht auf Ausrichtung eines
Vorrundenturniers hat grund-
sätzliche die klassentiefste
Mannschaft des Teilnehmerfel-
des. Die Nordkreisler treffen als
Gastgeber auf den Verbandsli-
gisten SV Aue Liebenau. Das
zweite Halbfinale bestreiten der
Liebenauer Klassengefährte
HSG Heidmark und der Neu-
Kreisoberligist TSV Eystrup.
Die Sieger ermitteln in einem

Endspiel wiederum das Team,
das sich das Weiterkommen si-
chert. In der ersten Auslosung
war eine Dreiergruppe mit Mit-
telweser, Eystrup (beide sind
wegen des Erreichens des Kreis-
pokal-Finals im Wettbewerb)
und dem TSV Wietzendorf vor-
gesehen, der in die Landesliga
abgestiegen ist.

Bei den Frauen wird die Auf-
taktrunde hingegen mit Einzel-
spielen ausgetragen. Der Neu-
Landesligist SV Aue Liebenau
reist dabei am zweiten Septem-
ber-Wochenende zum Klassen-
gefährten MTV Auhagen. bro

Die HSG Mittelweser darf sich auf das Erstrundenturnier im HVN-Pokal
freuen: Ob es dabei für Daniel Marcik & Co. (Mitte) wieder wie im
Kreispokalfinale gegen die Eystruper Wolfgang Kurowski (links) und
Knut Petersen geht, hängt davon ab, ob sich die beiden Außenseiter
gegen die klassenhöhere Konkurrenz vom SV Aue Liebenau und der HSG
Heidmark durchsetzen können. Nußbaum

VON STEFAN SCHWIERSCH

Schamerloh. Hätte Schiedsrich-
terin Liane Lindenberg gestern
ein Einsehen gehabt und das
Testspiel der SG Schamerloh
nach 50 Minuten beendet, zum
Beispiel wegen nicht zumutbarer
Hitze, dann hätte man den Süd-
kreis-Fußballerinnen gewiss
tüchtig auf die Schultern ge-
klopft, weil sie gegen das Zweitli-
ga-Team von Werder Bremen le-
diglich mit 1:2 verloren hätten.
Nun ist mit Lindenberg aber na-
türlich nicht zu feilschen (sie ist
ja auch Kreislehrwartin ihrer
Zunft), und deshalb trotteten die
SGS-Frauen erst nach 90 Minu-
ten vom Platz – wie geprügelte
Hunde. Nach einer durchaus an-
ständigen ersten Hälfte klappte
der ambitionierte Regionalligist
im gestrigen Test zusammen wie
ein halbherzig verschraubtes
Ikea-Regal und unterlag letztlich
mit 1:11.

SGS-Trainer Gerrit Stickdorn

tat sich nach dem Abpfiff im Zu-
stand der Perplexität ein wenig
schwer mit der Ursachenfor-
schung, jedenfalls wollte er keine
Alibis bemühen und auch nicht
zahlreiche Ausfälle als Ursache
vorschieben. Dabei wäre das zu
akzeptieren gewesen: Jana Leh-
mann fällt noch mehrere Wo-
chen mit einer Schienbeinkan-
tenentzündung aus, sie wird zum
Saisonstart am 17. August in Ah-
lerstedt aller Voraussicht nach
nicht einsatzbereit sein; sie muss
im Anschluss quasi die komplet-
te Vorbereitung nachholen. Er-
setzen musste Stickdorn darüber
hinaus Stammkräfte wie Annika
Hävemeier (privat verhindert),
Juliana Herzog, Antje Skibba
(beide Dienst), Mareike Siemann
(Knieprobleme) und Sina Stahl-
hut (Urlaub).

Das Fehlen dieser Frauen ließ
sich 50 Minuten noch ein Stück
weit kaschieren. Zwar stand die
SGS permanent unter Druck
und ging nur dank Gottes Gnade

und aus heiterem Himmel in
Führung – Elena Wehrenberg
traf nach einem Sahnekonter in-
klusive Traumpass von Inken
Schäkel zum 1:0 (14.). Das Heim-
team profitierte jedoch lange von
der Inkonsequenz des Gegners
im Abschluss: Lediglich Stepha-
nie Goddard (19.) und Maren
Wallenhorst (30.) trafen zu-
nächst, weitere Top-Chancen
blieben meist an Torfrau Daniela
Rödenbeck kleben.

Zusammen brach das Karten-
haus in der Pause durch die Aus-
wechslung von Abwehrchefin
Mona Dunkhorst. Damit fehlte
die letzte Leaderin, die letzte
Steuerfrau, der letzte Ansage-
dienst. Fortan verfolgten die
Südkreislerinnen nicht mehr
ihre Gegenspielerinnen, son-
dern nur noch deren Schatten,
was zu einigen Gegentoren mit
Slapstick-Charakter führte. Ka-
tharina Schichtel (52.), Sabine
Treml (56., 68.), Pia-Sophie
Wolter (60., 64.), Verena Volk-

mer (70., 84) und Jessica Gole-
biewski (82., 90.) trafen aus al-
len Lagen und Positionen, die
SGS verbuchte dabei mindes-
tens sechs Scorerpunkte.

„Was wir in der zweiten Halb-
zeit gezeigt haben, war nicht an-
satzweise das, was wir können“,
meinte Stickdorn. „Wir sind in
Sachen Führungsspielerinnen
dünn bestückt.“ Damit nahm er
seine jungen Neuzugänge wie
Kristin Berghorn oder Julia Na-
gel aus der Kritik, auch Inken
Schäkel, Elena Wehrenberg, Ste-
fanie Becker und Isabel Köne-
mann wehrten sich gegen die
Blamage, die aber im gerupften
Kollektiv nicht zu verhindern
war gegen dynamisch-ballsiche-
re Bremerinnen.

SG Schamerloh: Rödenbeck
– Berghorn, Könemann, Dunk-
horst (46. Schmidt), Nagel –
Rathert (66. Gräper), Becker,
Schäkel, Schröder, Wehrenberg
– Meier.

Drakenburg
locker weiter

Drakenburg. Der TuS Draken-
burg knüpfte an seine intensive
Vorbereitung an und gewann
das erste Pflichtspiel der neuen
Saison gestern souverän: Gegen
den harmlosen SV Nienstädt
aus der Bezirksliga-Parallelstaf-
fel gab es einen 4:0 (3:0)-Heim-
sieg. Die Platzherren führten die
Entscheidung früh herbei. Hen-
ning Voigts per Kopf nach Ecke
von Phil Stumpenhausen (6.)
und Jan Kramer-Hoffmann nach
Stumpenhausen-Vorarbeit tra-
fen (11.). Abermals Kramer-
Hoffmann mit feinem Heber
(37.) und A-Junior Jannik Rei-
nert nach Ablage von Johannes
Schander legten nach (78.). bro

SGS-Kapitänin Jana Lehmann
musste gestern zuschauen – sie
wird noch mehrere Wochen
pausieren.

In Minute 52 beginnt die Blamage
Fußball: Schamerlohs Frauen fallen im Test gegen den Zweitligisten Werder Bremen völlig auseinander – 1:11

SGS-Torfrau Daniela Rödenbeck wirft

sich mutig in den Angriff von Daniela

Schacher – mit etwas Glück bleibt der

Elfmeterpfiff aus. Schwiersch (2)
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KÖLN (sid). Absteiger Ar-
minia Bielefeld hat sich am
zweiten Spieltag der 3. Fuß-
ball-Liga bis auf die Knochen
blamiert. Die Ostwestfalen
gingen beim Heimdebüt ge-
gen den Hallenschen FC mit
1:5 (1:1) und kassierten die
erste Saisonniederlage.

Die Traditionsklubs MSV
Duisburg und VfL Osna-
brück setzten derweil ihren

Fehlstart fort. Duisburg kam
im Heimspiel gegen Aufstei-
ger Sonnenhof Großaspach
nicht über ein 1:1 (1:1) hi-
naus, holte aber immerhin
den ersten Punkt. Osnabrück
unterlag beim Chemnitzer
FC mit 0:2 (0:0) und verlor
zudem Massimo Ornatelli
mit Roter Karte. Die ersten
Saisonpunkte holte Preußen
Münster mit einem souverä-

nen 3:0 (1:0) beim VfB Stutt-
gart II.

CHeMnITz OPTIMAL

Tabellenführer Chemnitz
ist das einzige Team, das nach
zwei Spielen das Optimum
von sechs Punkten auf dem
Konto hat. Die zum Auftakt
ebenfalls siegreichen Ab-

steiger energie Cottbus und
Dynamo Dresden haben im
direkten Duell heute (14.00
Uhr) die Chance, zu Chem-
nitz aufzuschließen.

In Bielefeld erwischte die
Arminia zwar den besseren
Start und ging durch Chris-
toph Hemlein (26.) in Füh-
rung, Sascha Pfeffer (42.)
egalisierte aber noch vor der
Pause, ehe Halle durch ein

eigentor von Julian Börner
(60.) auf die Siegerstraße
einbog. Marcel Franke (66.)
sowie Osayamen Osawe
(82./85.) sorgten schließlich
für ein Bielefelder Debakel.

MSV In ÜBeRzAHL

Für den MSV Duisburg traf
Dennis Grote bereits nach

120. Minuten zur Führung,
doch der kecke Aufsteiger
Großaspach, der zum Auf-
takt 2:1 gegen Fortuna Köln
gewonnen hatte, kam durch
den ehemaligen Dortmunder
Bundesliga-Profi Sahr Sene-
sie (11.) zum Ausgleich. Duis-
burg spielte nach Gelb-Rot
für Josip Landeka (54.) lange
in Überzahl, konnte daraus
aber kein Kapital schlagen.

Leipzigs Sportdirektor Ralf Rangnick (Foto) hat den Transfer von Mar-

vin Compper bereits bestätigt. Fotos: Getty Images

KÖLN (sid). Vier Spiele, vier
Remis: In der neuen Saison
wartet die 2. Fußball-Bundes-
liga weiterhin auf den ersten

Dritte Liga: Bielefeld geht gegen Halle unter - Osnabrück verliert erneut

Zweitliga-Premiere von Leipzig endet mit Enttäuschung
Vier Spiele, vier Remis: In der neuen Saison wartet die zweite Fußball-Bundesliga weiterhin auf den ersten Sieger

Sieger. Nach dem 2:2 im Auf-
taktspiel am Freitagabend
zwischen Fortuna Düsseldorf
und Eintracht Braunschweig

Sören Gonther rettete einen Punkt für St. Pauli.

trennten sich am Samstag
Aufsteiger RB Leipzig und
der VfR Aalen 0:0, der VfL
Bochum und die SpVgg
Greuther Fürth 1:1 (1:1) und
der FC St. Pauli und der FC
Ingolstadt ebenfalls 1:1 (0:1).

Diezweitliga-Premiere von
RB Leipzig endete mit einer
enttäuschung. Trotz Überle-
genheit und zahlreicher gu-
ter Möglichkeiten reichte es
nicht zu einem Treffer. Am
ende sorgte zumindest die
Bekanntgabe der Verpflich-
tung von ex-nationalspieler
Marvin Compper vom AC
Florenz noch für eine positive
nachricht für die RB-Fans.

näCHSTeR COUP

Laut Medienberichten
steht Leipzig, dass die 2. Liga

nur als Durchgangsstation in
Richtung Bundesliga sieht,
zudem vor der Ausleihe des
kroatischen WM-Stürmers

Ante Rebic (20), ebenfalls aus
Florenz. Bochum verpasste in
seinem Heimspiel den ersten
Sieg. In einem unterhaltsamen

offenen Schlagabtausch hatte
Simon Terrode (15.) die Gast-
geber zunächst in Führung ge-
bracht, Kacper Przybylko (18.)
konnte nach einem ebenfalls
katastrophalen Abwehrfehler
ausgleichen.

St. Pauli hat hingegen im
eigenen Stadion mit Mühe ei-
nen Fehlstart in die neue Sai-
son vermieden. Innenverteidi-
ger Sören Gonther (78.) glich
dabei in der Schlussphase die
Ingolstädter Führung durch
Alfredo Morales (42.) aus.

TRAURIGe SeRIe

St. Pauli blieb durch das Re-
mis saisonübergreifend zum
sechsten Mal in Serie sieglos.
Ingolstadt verpasste auch im
fünften Anlauf seit dem Wie-
deraufstieg einen Auftaktsieg.

MARANELLO (sid).
Der Traditionsrennstall
Ferrari hat aus der ent-
täuschenden Saison in der
Formel 1 weitere Konse-
quenzen gezogen und sich
von Motorenchef Luca
Marmorini (53) getrennt.
Im Rahmen der Neu-
strukturierung wird nun
Mattia Binotto die Rolle
des operativen Geschäfts-
führers der Power-Unit-
Abteilung übernehmen.
Der Technische Direktor
James Allison bleibt wei-
ter für das gesamte Auto
zuständig. Marmorini war
bereits von 1990 bis 1999
für Ferrari tätig, anschlie-
ßend wechselte er zu To-
yota. Nach dem Ausstieg
der Japaner aus der Kö-
nigsklasse kehrte er 2009
als Motoren- und Elekt-
ronikchef nach Maranello
zurück.

KÖLN (sid). MotoGP-Pilot
Stefan Bradl (24) wird das
Team LCR-Honda nach der
laufenden Saison verlassen.
„Es hat sich so ergeben, dass
wir Ende des Jahres getrenn-
te Wege gehen werden“, sag-
te der 24-Jährige.

Der Zahlinger fährt seit
seinem Aufstieg in die Kö-
nigsklasse 2012 für den ita-

lienischen Rennstall. Wegen
der enttäuschenden Leistun-
gen in der ersten Saisonhälf-
te muss sich der WM-Neunte
(56 Punkte) neu orientieren.

„WEchSEL GUT“

„Ich glaube, dass mir ein
Wechsel nach drei Jahren

gut tun wird. Eine neue
herausforderung kann nie
schaden“, sagte Bradl. Der
Moto2-Weltmeister von
2011 will sich noch vor dem
nächsten Grand Prix in Indi-
anapolis/USA (10. August)
entscheiden, zu welchem
MotoGP-Team er wechselt.
Ein heißer Kandidat sei For-
ward-Yamaha.

Nachhilfe bei Mercedes im Sommerurlaub
Auch in der Sommerpause lässt Sebastian Vettel das Rätsel um die Überlegenheit der Silberpfeile keine Ruhe

KÖLN (sid). Familie statt
Frust, das ist Sebastian Vettels
Plan für die Sommerpause.
Drei Wochen ohne Merce-
des-Dominanz, ohne Pannen,
ohne Niederlagen gegen den
Teamkollegen. Aber so ganz
lässt den Formel-1-Weltmeis-
ter die schwierigste Saison sei-
ner Karriere nicht los, und vor
dem Urlaub watschte er sein
Team nun noch einmal kräf-
tig ab. „Ich würde meine Mo-
torentechniker gerne einmal
durch die Mercedes-Fabrik
führen“, sagte der 27-Jährige,
„und das Geheimnis lüften,
wie man aus dem Motor mehr
Leistung rausholt.“

Eine Nachhilfestunde für
den langjährigen Branchen-
führer Red Bull also, ausge-
rechnet bei der ungeliebten
Konkurrenz - Vettel ist be-
kannt für seine klaren Ansa-
gen, und manchmal tun sie
weh. Nach elf Rennen ohne

DTM-Fahrer gründen Gewerkschaft
KÖLN (sid). Die Fahrer der
DTM haben eine Gewerk-
schaft gegründet und mit ih-
rem Sprecher Manuel Reuter
an der Spitze ihre Arbeit beim
sechsten Saisonlauf an diesem
Wochenende in Spielberg/Ös-
terreich aufgenommen.

Nur einer der insgesamt 23
DTM-Fahrer sei der Gewerk-
schaft nicht beigetreten, sag-
te Reuter, wollte den Namen

des „Abtrünnigen“ aber nicht
nennen.

Die herstellerunabhängige
Vereinigung namens DTMDA
(DTM Drivers Association)
soll künftig dazu beitragen,
die Zusammenarbeit zwi-
schen den Fahrern, dem Seri-
enveranstalter ITR und dem
Deutschen Motorsport Bund
(DMSB) weiter zu verbes-
sern. Eine der hauptaufgaben

ist die gezielte Interessenver-
tretung aller DTM-Piloten un-
ter anderem im hinblick auf
eine weitere Verbesserung der
Sicherheitsstandards und die
Ausgestaltung des sportlichen
Reglements.

Für jeden in der DTM ver-
tretenen hersteller haben die
jeweiligen Mitglieder einen
Sprecher für die Fahrer ge-
wählt.

MotoGP: Stefan Bradl verlässt LCR-Honda

Marmorini
entlassen

Sebastian Vettel gibt sich selbstkritisch. Foto: Getty Images

Sieg hat sich jede Menge Un-
mut aufgestaut beim hep-
penheimer, er richtet sich vor

allem gegen Motorenlieferant
Renault. Gegen WM-Spitzen-
reiter Nico Rosberg (Wies-

baden) und Ex-Weltmeister
Lewis hamilton (England)
in den Silberpfeilen war der

Antrieb aus Frankreich meist
chancenlos. Auch Red Bulls
Trumpfkarte, die Aerodyna-
mik, konnte diesen Nachteil
nicht ausgleichen.

Doch nicht nur das Wun-
derauto der vergangenen vier
Jahre wurde in den zurücklie-
genden Monaten entzaubert.
Auch der Weltmeister selbst
wirkt wieder irdischer, weil
er verliert und Schwächen
zeigt. Vettels neuer, jüngerer
Teamkollege Daniel Ricciar-
do ist schneller als der Super-
star, sorgte mit zwei Überra-
schungssiegen im RB10 für
die einzigen Lichtblicke bei
Red Bull. Und Vettel gesteht
das ein, gibt sich durchaus
selbstkritisch.

„Es ist ein Fakt, dass es mir
in diesem Jahr zu selten gelun-
gen ist, meinen Teamkollegen
zu schlagen“, sagte er: „Daniel
macht seine Sache sehr, sehr
gut!“
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KÖLN (sid). Nach der Dis-
kussion um den unterschen-
kelamputierten Weitspringer
Markus Rehm fordert der
Deutsche Leichtathletik-
Verband (DLV) Aufklärung
vom Weltverband IAAF.

DLV-Präsident Clemens
Prokop kündigte an, dass

man beim Weltverband einen
offiziellen Antrag einreichen
werde, der zur Klarstellung
von Artikel 144 sorgen soll.

In den Internationalen-
Wettkampfregularien heißt
es unter Regel 144, Absatz
2c, dass „der Gebrauch von
Technologien oder Geräten,

die dem Nutzer einen Vorteil
gewähren, den er bei regel-
gerechter Ausrüstung nicht
hätte“, nicht erlaubt ist. Der
Begriff „Vorteil“ sei aber
schwer zu fassen, sagte Pro-
kop.

Er widersprach zudem
Vorwürfen, dass der DLV

im Fall Rehm zu lange mit
einem Gutachten gezögert
habe. Man habe eine Lösung
durch den Weltverband er-
wartet, eine nationale Rege-
lung wäre nicht genug gewe-
sen: „Im Laufe 2013 wurde
klar, dass sich der Weltsport
diesem Problem nicht stellt.“

Fall Rehm: DLV-Präsident Prokop setzt auf Weltverband

Usain Bolt (Mitte) erzielte mit seinem Team nur die sechstschnellste Zeit. Fotos: Getty Images

US-Golfstar Dustin Johnson (Foto) ist wegen Drogen-Missbrauchs von

der PGA-Tour für sechs Monate gesperrt worden. Laut Medienberich-

ten ist der Weltranglisten-16. schon 2012 positiv auf Kokain getestet

worden, nachdem er bereits 2009 mit Marihuana erwischt worden war.

Der 30 Jahre alte Johnson, der acht Turniere auf der Tour gewonnen hat

und mit Paulina, der Tochter von Eishockey-Legende Wayne Gretzky

verlobt ist, hatte noch am Donnerstag verkündet, eine vorläufige Aus-

zeit vom Profisport zu nehmen, um „persönliche Herausforderungen“

zu meistern. „Es ist notwendig, meine mentale Gesundheit, mein kör-

perliches Wohlbefinden und meine emotionale Grundlage zu verbes-

sern“, hatte Johnson mitgeteilt: „Ich bin zuversichtlich, dass ich dann

ein beständiger Champion werden kann.“ Die PGA-Tour hatte darauf

mit den Worten reagiert: „Wir wünschen ihm alles Gute und freuen

uns auf seine Rückkehr.“

US-Golfstar Johnson gesperrtBolt beim Comeback noch mit Sand im Getriebe
GLASGOW (sid). Jamaikas
Sprint-Superstar Usain Bolt
hat nach 329 Tagen Wett-
kampf-Pause ein mäßiges
Comeback gefeiert.

Der 27 Jahre alte Weltre-
kordler über 100 und 200 m

verbuchte zwar mit Jamaikas
4x100-m-Staffel bei den Com-
monwealth Games in Glas-
gow als Schlussläufer in 38,99
Sekunden den Sieg im zweiten
Vorlauf. Bolt zeigte sich beim
Wechsel aber immens unsi-

cher und fand auf der Schluss-
bahn keinen Rhythmus.

Bolt erzielte mit seinen
Teamkollegen Kimmari Ro-
che, Julian Forte und Nickel
Ashmeade nur die sechst-
schnellste Zeit der drei Vor-

läufe, Trininad und Tobago
(38,33) zog mit der besten
Leistung ins Finale am Sams-
tag ein. Die Jamaikaner blie-
ben deutlich hinter der von
ihrer Nationalstaffel im Mai
bei den World Relays erziel-
ten Jahresweltbestzeit (37,71).

Das jamaikanische Quartett
um Bolt hatte bei Olympia
2012 in London den Weltre-
kord in der Sprintstaffel auf
36,84 Sekunden gedrückt.

FuSSPROBLEME

Der sechsmalige Olympia-
sieger Bolt war wegen hart-
näckiger Fußprobleme erst
Ende April voll ins Training
eingestiegen und hatte seinen
Saisoneinstand mehrmals ver-
schieben müssen.

In Glasgow tritt Bolt nur
in der Sprintstaffel an, in der
laufenden Saison hat er noch
Starts bei einem Showrennen
in Rio de Janeiro (17. August)
sowie bei den Meetings in
Warschau (23.) und Zürich
(28.) geplant.

DÜSSELDORF (sid).
Seinen Lebenstraum hat
sich Markus Klug mit dem
Sieg von Sea The Moon
beim Deutschen Derby
vor einem Monat erfüllt,
doch der Galopp-Trainer
aus Köln plant schon sei-
nen nächsten Coup: Der
Aufsteiger der Saison
greift im mit einer halbe
Million Euro dotierten
Deutschen Stuten-Derby
heute in Düsseldorf mit
einem Trio an. Eines sei-
ner Ziele ist ein Erfolg
im Preis der Diana, für
das Rennen über 2200 m
sind nur dreijährige Stu-
ten startberechtigt. Klugs
größte Hoffnungen ruhen
auf Wunder. Drei Starts,
drei Siege - die bisherige
Bilanz der Stute ist ma-
kellos. Aber auch Papage-
na Star werden Außensei-
terchancen eingeräumt.

Nächster Nackenschlag: Allstar fällt für WM aus
Die schwerwiegende Verletzung von NBA-Star Paul George überschattet die WM-Vorbereitung der US-Basketballer

LAS VEGAS (sid). Auch
Dirk Nowitzki und Fußball-
Weltmeister Toni Kroos
schickten Genesungsgrüße an
Paul George. „So ein großar-
tiger junger Spieler. Hoffent-
lich sehe ich ihn bald wieder
auf dem Court“, twitterte der
deutsche Basketball-Super-
star, und Kroos wünschte aus
dem WM-Urlaub. „Werde
schnell wieder gesund! Ein
großartiger Spieler.“

Wenige Stunden zuvor hatte
George eine Verletzung erlit-
ten, die ihn für lange Zeit aus
dem Verkehr ziehen wird. Der
24 Jahre alte Allstar war bei
einem öffentlichen Training
in Las Vegas beim Versuch,
seinen Gegenspieler James
Harden zu blocken, aus vol-
lem Lauf gegen die Bodenver-
ankerung des Korbes geprallt
und hatte dabei einen offenen
Bruch des Schien- und Wa-
denbeins erlitten. US-Coach

Tote Kuh im olympischen Revier: brasilianische Wasser völlig verdreckt
RIO DE JANEIRO (sid).
Eine schwere Holztür, ein al-
tes Sofa oder gar eine tote
Kuh: In der Meeresbucht von
Guanabara müssen Segler mit
vielem rechnen. Zwei Jahre
vor den Olympischen Spielen
in Rio de Janeiro ist der Aus-
tragungsort der Segel-Regat-
ten offenbar in einem gesund-
heitsgefährdenden Zustand,
einige Athleten vergleichen

das Wasser mit einer Kloake.
Besserung ist nicht in Sicht.

„Bei meiner ersten Fahrt
fand ich einen großen Holz-
stuhl im Wasser“, sagte
Deutschlands Laser-Hoffnung
Philipp Buhl. Wie mehr als
300 Segler aus 34 Nationen
geht der 24-Jährige ab dem
Wochenende bei den ersten
internationalen Testrennen
„Aquece Rio“ im strömungs-

starken Revier an den Start.
„Das ist natürlich nicht gerade
ideal“, fügte er an: „Ich denke
und hoffe, dass sich das än-
dert. Nicht nur mit Blick auf
Olympia 2016, sondern auch
nachhaltig.“

Doch die Chancen dafür
stehen schlecht. Zwar surren
seit Monaten kleine grüne
Eco-Boats umher und sam-
meln Müll ein. Doch Rios

Bürgermeister Eduardo Paes
musste bereits eingestehen,
dass die massiven Schmutz-
Probleme nicht mal eben in
den kommenden zwei Jahren
aus der Welt geschafft werden
können.

Weniger als 40 Prozent der
Abwasser der Millionen-Stadt
werden laut New York Times
behandelt - der Großteil fließt
ungefiltert ins Meer.

Klug rechnet
mit Wunder

Paul George (Mitte) erlitt einen offenen Bruch des Schien- und Wadenbeins. Fotos: Getty Images

Segler Philipp Buhl fand einen Holzstuhl im Wasser.

Mike Krzyzewski, der seine
Superstars zur Vorbereitung
auf die anstehende Basket-

ball-WM in Spanien (30. Au-
gust bis 14. September) zu-
sammengerufen hatte, brach

das öffentliche Trainingsspiel
ab. „Aus Respekt vor Paul
und seiner Familie werden

wir nicht weitermachen“, sagte
er und erntete dafür Applaus
von der Menge, die in der Are-
na ausgeharrt hatte. Allen Be-
teiligten stand der Schock ins
Gesicht geschrieben, die sonst
so abgeklärten NBA-Stars
spendeten sich gegenseitig
Trost.

VIELE AUSFäLLE

Die WM-Vorbereitung der
US-Boys steht unter keinem
guten Stern. George reiht sich
nahtlos in die lange Liste der
Ausfälle ein, die Coach Krzy-
zewski zu verzeichnen hat.
Neben James (Cleveland Ca-
valiers) fehlt auch Carmelo
Anthony (New York Knicks).
Der dreimalige Allstar Kevin
Love (Minnesota Timberwol-
ves) und Blake Griffin (Los
Angeles Clippers) stehen
ebenfalls nicht zur Verfügung.
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A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Mit dem Tag der offenen Tür
im Wasserwerk Drakenburg
sollte nicht nur ein Jubiläum
gefeiert werden – der Wasser-
verband An der Führse wollte
den Familientag auch nut-
zen, um die Komplexität der
Themen „Trinkwasser“ und
„Wasserversorgung“ zu ver-
deutlichen. Mit großem En-
gagement, vielen Ideen, Fleiß
und Kreativität haben mehr
als 200 Jungen und Mädchen
der Grundschulen Haßber-
gen, Drakenburg und Heem-
sen zum Gelingen der Veran-
staltung beigetragen. Zum
Dank überreichte der Was-
serverband An der Führse in
Person von Joachim Oltmann,
Abteilungsleiter Wasserver-
sorgung beim Kreisverband
für Wasserwirtschaft, den
beteiligten Schulen im Schul-
zentrum Heemsen jetzt einen
Scheck über jeweils 250 Euro.
„Sauberes Wasser scheint
selbstverständlich, aber das
ist es nicht“, sagte Oltmann.
„Und für Wasser gibt es kei-
ne Alternative. Wir müssen
es schützen und aufpassen,

dass Wasser ein Gemeingut
bleibt.“ Der Verband danke
den Schulen ausdrücklich für
ihre Bereitschaft, den Fami-
lientag zu unterstützen: „Wir
sind begeistert, wie viel die
Kinder schon über Wasser
wissen und wie intensiv sie
sich mit dem Thema ausein-
andergesetzt haben!“ Mit der
finanziellen Unterstützung
wolle man den kreativen und
pädagogischen Spielraum der
Schulen ein wenig erweitern.
In den Grundschulen Dra-
kenburg und Heemsen soll
das Geld in den Kauf von Au-
ßenspielgeräten fließen. Die
Grundschule Haßbergen will
es für das Abschlussfest der 4.
Klasse und eine Klassenfahrt
des 3. Jahrgangs verwenden.

Das Foro zeigt v.l.n.r.: Stell-
vertretender Schulleiter Den-
nis Helferich, Annette Pearce
(beide GS Heemsen), Joachim
Oltmann (Kreisverband für
Wasserwirtschaft), Birgit Ro-
kitta (Rektorin GS Haßber-
gen), Matthias Stier (Rektor
GS Drakenburg).

Finanzielles Dankeschön an die Grundschulen
Drakenburg, Haßbergen und Heemsen

Gerade noch rechtzeitig zum
Kreiszeltlager der Jugendfeu-
erwehren haben die jungen
Brandschützer aus Wietzen
neue T-Shirts erhalten. Ma-
lermeister Hans-Jürgen Bein
übergab an die vier Mädchen
und 12 Jungen sowie an das

Betreuerteam und Jugendwart
Christian Westfal 25 leuch-
tend rote T-Shirts. Mit diesen
neuen Shirts sind die Jugend-
lichen mit Sicherheit bei den
zahlreichen Wettbewerben im
36. Kreiszeltlager in Nienburg
nicht zu übersehen.

Bein bringt Farbe ins Spiel
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Stellenangebote

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/inMitarbeiter/in
für Zustelltätigkeitfür Zustelltätigkeit

Nienburg
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
DIE HARKE

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Für die sozialpädagogische Tagesgruppe in Liebenau
sucht die Evangelische Jugendhilfe gemeinnützige
GmbH zum 1. Oktober 2014 eine

Sozialpädagog. Fachkraft (m/w)
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 34 Std.
Ggf. ist eine fallbezogene Stundenerhöhung für
Aufgaben in unseren ambulanten Hilfen möglich.

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer
Homepage unter www.stephansstift.de.

Auskünfte erteilt Ihnen der Regionalleiter Herr Stricker
unter 05271/9351-0/-12 oder stricker@stephansstift.de.
Bitte geben Sie die Referenznr. EJB-12 HARK an.

Evangelische Jugendhilfe
gemeinnützige GmbH

Wir überzeugen und begeistern
unsere Bewohner,
begeistern Sie uns!

Verwaltungsfachkraft (m/w)
oder Kauffrau/-mann im Ge-

sundheitswesen, 30 Std./Woche
Neben leistungsgerechter

Bezahlung gewähren wir einen
angemessenen Fahrkostenzuschuss.

Haben wir Ihr Interesse geweckt,
dann rufen Sie uns an und erfahren

alle Details zu der ausgeschriebenen
Stelle und zu den Modalitäten der

Bewerbung.
www.pflege-steinhuder-meer.de

Besuchen Sie uns
auf Facebook

www.facebook.de/widdelhof

Senioren- und
Pflegeeinrichtung Widdelhof
Thomas Leder
Langes Feld 4
31547 Rehburg
OT Winzlar
(05037) 968860

Wir suchen einen motivierten

Kraftfahrzeug-
mechatroniker
mit Berufserfahrung

und Führerschein Klasse 3.

Bewerbung bitte an:

Udo Lübbert GmbH
Am Weißen Hügel 19

32479 HilleLL
Kfz-Reparatur-Werkstatt
Kfz-Entsorgung

Liebenau: Haushaltshilfe, 1x Wo./
3 Std. gesucht. % (0 50 23) 6 05

Krankenschwester/Altenpfleger m/w
für Tag- oder Nachtdienst

in Voll- oder Teilzeit sowie eine

Pflegehelferin und Wochenendaushilfe
gesucht.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Wir sind ein Wohnheim für Menschen mit

psychischer Erkrankung und wir geben unseren

Bewohnern Unterstützung, Begleitung und Hilfe

zur Lebensgestaltung.

Wir suchen eine/n flexible/n Haustechniker/in
mit Schwerpunkt Gas- und Wasserinstallateur/in in Vollzeit
Sie passen zu uns, wenn Sie ein Allroundtalent sind, das auch in hektischen Situa-

tionen einen klaren Kopf behält und eine strukturierte Arbeitsweise an den Tag legt.

Bewerbungen, gern per E-Mail bitte an:

Heyka Servicegesellschaft LTD. & Co. KG, Frau Kelleter, Hinter den Höfen 10,
31582 Nienburg, d.kelleter@neue-burg.de

Zuverl. Reinigungskr. als Urlaubs-
u. Krankheitsvertr. in Nienburg
ges., Mo-Fr 15.00-17.00 Uhr
Gebäudedienste Niediek
% (05 21) 9 42 08-0 ab Mo. 9 Uhr

Mitarbeiter (m/w)
im Sicherheits-
und Empfangsdienst
in Nienburg/ Weser,
in Voll- und Teilzeit
Tätigkeit:
" Werk- und Objektschutz
" Empfangs- und Telefondienst
" Überwachung des Personen-

und Fahrzeugverkehrs
" Kontrollgänge
Voraussetzungen:
" Unterrichtung gem. § 34a GewO
" Gute Deutschkenntnisse in Wort

und Schrift
" Technisches Verständnis
" Polizeiliches Führungszeugnis

ohne Eintrag
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail an:
karsten.voges@dussmann.de
oder an:

Wir wachsen
wachsen Sie mit

Wir suchen

www.dussmanngroup.com

Dussmann Service Deutschland GmbH
Oldenburger Allee 43
30659 Hannover

Sandkrug
31629 Estorf

Telefon (0 50 25) 10 25
www.hotel-sandkrug.de
info@hotel-sandkrug.de

Sandkrug
GmbH

Suche für sofort oder
später eine/n

Koch /
Köchin

zur Aushilfe

Ziegelkampstraße 7
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 36 77

info@meyer-elektro.eu

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort motivierte

Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik
in unbefristeter Vollzeitbeschäftigung, gerne auch Berufseinsteiger.

Mitarbeiter/in
für die Landwirtschaft gesucht!
Maschinenring Asendorf-Bruch-
hausen-Hoya u. U. e.V.
% (0 42 57) 9 84 09 84

Reinigungskraft gesucht
ab dem 01.09.2014 für Kirche
und GH Drakenbg., wöchentl..
2,5 Std. (E1TV-L). Schriftliche
Kurzbewerbung an:
KG Drakenburg - Heemsen,
Hauptstr. 10, 31622 Heemsen

Suche Aushilfe für

Kiosk Waldbad in Steyerberg,
% (01 51) 27 59 41 88

Stellengesuche

Wir suchen fortbildungsorien-
tierte und erfahrene zahnme-
dizinische Prophylaxeassisten-
tin mit Spaß und Begeisterung
am Patienten. Dr. Anke und
Heiner Süchting, Wilhelmstr.
22, 31582 Nienburg

Malergeselle sucht Arbeit, Kreis
Nienburg % (01 52) 05 47 78 57

Tel.: 0 50 23 / 94 56 00 Mobil: 01 72 / 51 36 132

Fahrschule

Olaf Patschull Liebenau
Königsberger Str. 4
Di. 17.00 bis 18.30 Uhr
Do. 19.00 bis 20.30 Uhr

Lieb
enau

Steye
rberg

Stolz
enau BKF-

Weiterbildung

www.fahrschule-patschull.de

Alle
5 Module
bis zum
Stichtag

Alle
5 Module
bis zum
Stichtag

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Brauchen Sie einen
Handwerker

Dachreinigung und
Versiegelung ab 750,– €

Dachreinigung und
Beschichtung ab 1250,– €

Info Büro Moltkestr. 20, Nienburg
Tel. 0176/41 11 10 82

Ziegelkampstraße 7
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 36 77

info@meyer-elektro.eu

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n
ausgebildetete/n sowie motivierte/n und zuverlässige/n

Bürokauffrau/-mann
in Vollzeitbeschäftigung. Und für die anschließende Erholung

habenwir die richtige Idee
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Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 5761) 9 2070

Und für die anschließende Erholung habenwir die richtige Idee

MECKLENBURG VORPOMMERN
4* TUI Best Family Dorfhotel Fleesensee

Appartement, ohne Verpflegung, z.B. vom30.08., 1Wo.
Familienpreis 2 Erw., 2 Kinder € 844,-

PORTUGAL · 3,5* Hotel Luna FalesiaMar
Appartement, All Inclusive, ab/bis Hannover
z.B. vom31.08. 1Wo. Familienpreis 2 Erw., 2 Kinder € 2094,-
TÜRKISCHE RIVIERA · 5* HotelWhite City Resort

Doppelzimmer, All Inclusive, ab/bis Hannover
z.B. vom26.08. 1Wo. p. P. € 654,-
LANZAROTE · 3* Aparthotel H10 Lanzarote Gardens
Appartement, Halbpension, ab/bis Hannover
z.B. vom31.08. 1Wo. p. P. € 693,-

Bühren feiert
Jubiläums-
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SchützenfestSchützenfestSchützenfestSchützenfestSchützenfest
125
Jahre

„Wir bieten Pauschalreisen zu Internetpreisen“

Annahmeschluss

… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge

am Sonnabend

ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Familienanzeigen in
DIE HARKE
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Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen

für Ihren Einkauf beim
Sommer-Schluss-Verkauf.

für Ihren Einkauf beim
Sommer-Schluss-Verkauf.

für Ihren Einkauf beim
Sommer-Schluss-Verkauf.

10 Euro10 Euro
Gültig bis 09.08.2014 ab einem Einkauf von
30.- Euro. Ausgenommen in Prospekten be-
worbene Ware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware,
Geschenkgutscheine und Gartenmöbel.
Keine Kombinatio mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1091

50 Euro50 Euro 100 Euro100 Euro
Gültig bis 09.08.2014 ab einem Einkauf von
450.- Euro. Ausgenommen in Prospekten
beworbene Ware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware,
Geschenkgutscheine und Gartenmöbel.
Keine Kombinatio mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1072

Gültig bis 09.08.2014 ab einem Einkauf von
900.- Euro. Ausgenommen in Prospekten
beworbene Ware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware,
Geschenkgutscheine und Gartenmöbel.
Keine Kombinatio mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1073

SSV-Gutschein SSV-Gutschein SSV-Gutschein
Lieferung & Montage

Ihrer neuen KücheLieferung & Montage

Ihrer neuen Küche

Gültig bis 09.08.2014 Statt der regulären 270,- Euro zah-

len Sie für die Lieferung und Montage Ihrer neuen Küche

nur 99,- Euro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination

mit anderen Gutscheinen. Art.Nr. 0998 1070

99 EURO
statt 270.-

Bis 09.08.2014 bei

Heimtextilien, Matratzen

und Möbel reduziert bis 70%

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG ! Dülwaldstr. 1 ! 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

Alles Abholpreise! * bisher geforderter Preis

Solange der

Vorrat reicht!

Futonbett „Ravenna“
?5A"QTB5E! :#A@#GG1 8DC"@#IGCBDOG 5E$
Füße Glanzfolie weiß Dekor, mit Zierlei-
A@# /=TBDF IEHG0 )DGGBDA@1 7I#!#M*%T#
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*111999999999999199.-19999.-

99.-

Raumteiler
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Schwank in 3 Akten von Dietmar Steimer
Vorstellungen am

3., 8., 9., 10. August jeweils 20 Uhr,
am 3. August auch 15 Uhr

Vorbestellung an den Spieltagen unter
(0 50 26) 13 99

Info und Vorbestellung auch unter
www.Freilichtspiele-Stoeckse.de

Freilichtspiele
Stöckse

Dat Geld is in‘n AmmerDat Geld is in‘n Ammer

Georgstraße 20 · Nienburg · Telefon (05021) 3147
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 18.30, Sa. 9.30 – 16.00 Uhr

*$#'&%" (%!$%" )%+%"

20%JETZT ZUSÄTZLICH

auf alle bereits
reduzierten Handtaschen!

SSV-Endspurt!

Verschiedenes

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU
Fassadenanstriche
m. Flüssigkunststoff o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung
Wärmedämmung. Kostenl. Angeb.

Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

Gebe pflegebedürftiger Person
Unterkunft u. Pflege im Privat-
haushalt in Schwarmstedt.
% (01 60) 92 51 70 15

Zimmertüren
Nienburger Bruchweg 5Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Großer Hofflohmarkt am
03.08.2014 in Haßbergen,
Lindenstr. 4, Wer mitmachen
möchte, bitte bis 30.07.2014 un-
ter % (0 50 24) 12 07 bei Tegt-
meier anmelden. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt!

Weser-Glasreinigung
Ihr Spezialist für
Wintergärten/

Fensterreinigung
inkl. Rahmen

Tel. (05021) 8941778 u. 0173 6226314

Suche Unterstützung bei der Gar-
tenarbeit/Heckenschnitt in Nbg.
% (0 50 21) 1 37 10

Erfahr. Schlagzeuger (u.a. Aida,
Sputnike Musical’s) gibt Unter-
richt. % (01 62) 30 66 441

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG
Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Brandmelde-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Verkäufe

Haushaltsauflösung am 3.8.2014
von 11 - 16 Uhr, Berliner Ring
26, Rehburg-Loccum

4 m² Bodenfliesen V&B, 30x60 cm,
braun matt, % (0 57 61) 17 46

Westerngitarre, neuw., mit etl. Zu-
behör % (0 50 21) 9 24 50 11

Super gepflegte Trekkingräder
Damen + Herren, 28“, Pr. VS,
% (0 57 67) 71 69

Tamron Objective AF 55-200 mm
und 18-270 mm für Canon, Preis
VB, % (0 57 63) 94 36 77 ab 19h

2 Jugendfahrräder 26“, komplett
montiert, sehr guter Zustand,
Preis VB, % (0 50 24) 14 84

SPIELWAREN & ZÜGE IM

Fr.-L.-Jahn-Straße 8 · Nienburg
www.eisenbahneck.de

Spiel des Jahres 2014

Camel Up
24,95 €

Kennerspiel des Jahres 2014

Istanbul
34,95 €

Haushaltsauflösung am 09. +
10.08.14, Nbg., Parkstr. 22 von
11 - 17 Uhr, % (0 50 21) 6 28 18

Aufsitzrasenmäher Honda 2213,
werkstattgepflegt,
% (0 50 27) 293,

Rollator, neu, zusammenklappbar,
leicht, NP 295,-E , Preis: VS
% (0 50 21) 58 10

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Ankäufe

Su. Schulbücher für FG BBS
Erziehungswissenschaften.
% (0 50 21) 9 17 96 49

Suche Damen- und Herrenfahr-
rad, funktionstüchtig, keine
oder nur 3-Gang-Schaltung.
Bitte auf AB sprechen. % (0
50 26) 90 25 81

Kaufe alte Soldatennachlässe z.B.
vom Heer, Fallschirmjäger, Luft-
waffe, Panzer, Marine usw., auch
Fotoalben, Urkunden, Doku-
mente, Orden, Uniformen - alles
vom Militär, % (01 73) 2 50 83 36

Schüler kauft Angelzubehör,
% (0 50 23) 7 33

Kaufe Instrumente, Pelzmäntel,
Möbel, Bernsteinketten, Münzen
aller Art, hochwertige Arm-
band- u. Taschenuhren, Altgold,
handgeknüpfte Teppiche, Silber-
schmuck,% (0 15 20) 3 38 21 95

Fairen Preis für Ihren PKW o.
Bus, auch def., (0176) 91 16 3032

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MELANIE MOON und 20 heissen Girls

Sa. 9.8.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 9.8.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

Mi .2 : E.6.8 014 MEGA-GEIL GANG-BANG-PARTY
Mi .2 : E.6.8 014 MEGA-GEIL GANG-BANG-PARTY

mit dem scharfen Pornostar

BITCHY JANA und 16 heissen Girls!

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Kontakte

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

500 to Mais, Ernte 2013 v. Beton-
platte u. 50 ha Stroh vom Feld
abzugeben. % (0 57 74) 3 81

www.hufschmied-nienburg.de
Hufe ausschneiden, korrigieren,
kürzen – kein Beschlag.
Tel. (0157) 30149224

Sport im Verein.

Ihre private

Kleinanzeige
können Sie völlig unkompliziert

im Internet aufgeben.

Einfach unter www.DieHarke.de

registrieren und schon

kann es losgehen.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Nienburg
2919

ZAUNBAU
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Löwe 23.7. - 23.8.
Betrachten Sie die Dinge ein-
mal mehr aus der Distanz. Es
wäre möglich, dass Sie dann
zu einem ganz anderen Urteil
kommen als bisher.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Sie müssen nun sehr rasch
handeln, auch wenn das nicht
nach Ihrem Geschmack ist.
Lassen Sie die Finger von ris-
kanten Unternehmungen.

Waage 24.9. - 23.10.
Der einfache Weg, der durchs

Leben führt, scheint heute

schon versperrt zu sein, Sie

werden mit kleinen Hindernis-

sen rechnen müssen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Gehen Sie ein Problem un-

bedingt diplomatisch an,

sonst droht anhaltende

Missstimmung. Genießen Sie

die Abendstunden in vollen

Zügen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Das, was nie auf einem soli-

den Fundament stand, könnte

nun ins Wanken geraten und

Sie dazu veranlassen, die Din-

ge neu zu bewerten.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Alles, was Ihre Geduld auf die
Probe stellt, erweist sich jetzt
als echter Stressfaktor. Brin-
gen Sie mehr Gelassenheit in
Ihr Leben.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Es könnte Ihre Glückswoche
werden. In eine bestimmte Sa-
che wird nun endlich Klarheit
gebracht. Freuen Sie sich auf
die Abendstunden.

Fische 20.2. - 20.3.
Vorausgesetzt, Sie nehmen
rechtzeitig mit den zuständi-
gen Leuten Kontakt auf, dürfte
ein geplantes Projekt ein voller
Erfolg werden.

Widder 21.3. - 20.4.
Sie haben Energie für zwei
und machen selbst dann noch
eine sehr gute Figur, wenn es
jetzt einmal etwas anstrengen-
der werden sollte.

Stier 21.4. - 20.5.
Ihnen geht es gut, wenn Sie
die Dinge erfolgreich zum Lau-
fen gebracht haben. Jetzt ha-
ben Sie sich endlich für einen
Weg entschieden.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Starten Sie jetzt voller Elan ein
neues Vorhaben. Selbstver-
trauen gewinnen Sie, je stär-
ker Sie an sich und Ihre Fähig-
keiten glauben.

Krebs 22.6. - 22.7.
Genießertypen haben es jetzt
schwer. Anstelle der ruhigen
Momente, die dem Sammeln
der Kräfte dienen sollen, wird
es eher turbulent.

Angebote vom
4. – 9. August 2014

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 6. 8. 2014

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schinkenrollbraten
1 kg € 7,50

Nackensteak
1 kg € 6,50

Aufschnitt
5-fach sortiert 100 g € –,79
Kartoffelsalat

100 g € –,45

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

®

Nienburger Brandschutz
Service GmbH

Südring 14
Tel. (0 50 21) 20 50 · Fax 30 40

Feuerlöschgeräte
Wartung aller Fabrikate

Inserieren steigert Ihren Umsatz: DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Sonntag, 3. August 2014 · Nr. 31Anzeigen20 Die Harke, Nienburger Zeitung

Jetzt Probe fahren!
Jetzt Probe fahren!
Jetzt Probe fahren!

DER 100 % ELEKTRISCHE RENAULT ZOE.DER 100 % ELEKTRISCHE RENAULT ZOE.DER 100 % ELEKTRISCHE RENAULT ZOE.DER 100 % ELEKTRISCHE RENAULT ZOE.
EINE NEUE ÄRA AUTO.

Renault ZOE Life ab Batteriemiete ab

19.990,– €* 49,– € im Monat**
inklusive eBox 3,7 kW, mit
Montage und Inbetriebnahme

Ladesystem CHAMELEON® CHARGER für 5 Lademodi • u. v. m.

Mit 22 kW in 1 Stunde geladen.***

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir beraten Sie gerne.

Autohaus Schlesner GmbH & Co. KG
=9//."5-%725 ;$-* ?@ , &(@?' <15/8#-3
:5054./ )@)'(+>(>)>) , !!!*%7205%/5-*65

*Für das Fahrzeug ohne Antriebsbatterie. Fahrzeug wird nur verkauft bei
gleichzeitigem Abschluss eines Mietvertrags für die Antriebsbatterie mit der Renault
Bank. Im Kaufpreis enthalten ist eine Wall Box nach Z.E. Ready 1.2 Standard für die
Heimladung des Fahrzeugs mit Montage und Inbetriebnahme. Vorarbeiten an der
Hausinstallation zur Nutzung der vollen Leistungsfähigkeit der Ladeinfrastruktur sind
mit zusätzlichen Kosten verbunden. **Monatlicher Mietzins von 49,– € bei einer
Jahresfahrleistung von 5.000 km und 36 Monaten Laufzeit. Der monatliche Mietzins
deckt die Bereitstellungskosten für die Batterie ab. ***Schnellladung mit 22 kW in 1
Stunde zu 80 % geladen.Die Restladung erfolgt im Standardladeverfahren.Abbildung
zeigt Renault ZOE Zen mit Sonderausstattung.

Mini

Mini Cabrio 7/13 mit 90 kW
5000 km, 19.500,-E
% (01 71) 7 21 70 83

Opel

Tigra, Bj. 7/97, gr/met., Alu, 4-Wi-
reifen, ca. 150 Tkm, TÜV 2015,
VB 799,-E . % (01 74) 4 22 88 83

Sonstige

650 ccm Quad ATV Cempel,
14,8 kw, AHK vorn u. hinten,
Seilwinde, Schneeschild, zu-
schaltb., Allrad, EZ 03/12,
VB 4200,-E .
Fiat Panda, 4-Sitzer, gedrosselt
auf 25 km/h, Zulassungsfrei, kl.
Vers.-kennzeichen, VB 750,-E .
% (01 77) 2 56 06 66

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Nord-Ostsee-Wohnmobile
An- u. Verkauf
von Wohnmobilen und WW
% (04 81) 4 21 14 70
Fa. Heide www.nowomo.de

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Automarkt

Landmaschinen
Verkauf

N-SERIE
65kW/88PS - 126kW/171PS

INFORMIEREN SIE SICH JETZT!

+!# +'(&&* )#$#-%, !"$

Ferdinand Nobbe GmbH
Großenvörde 82 · 31606 Warmsen
Telefon (05767) 960700 · Fax 7379

www.nobbe-gmbh.de

L A N D T E C H N I K

Ihre private

Kleinanzeige
können Sie völlig unkompliziert

unter www.DieHarke.de

schalten.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Veranstalter: MSC Crociere S.A., Chemin Rieu 12 -14, 1208 Genf (Schweiz).

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (0 5021) 91880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau Tel. (0 5761) 9 2070

MSC
DIVINA

Günstiger Kinderfestpreis bis 17 Jahre ab 1069€
MSCSpecial buchbar bis 30.09.14 – begrenzte Verfügbarkeit.

Innenkabine Bella

ab1599€p. P.
inkl. Flug ab/bis DUS

&Cheers-Getränkepaket

2Wochen
Karibik

! „Wir bieten Pauschalreisen zu Internetpreisen“ !

Die mediterrane Lebensart

Reisezeitraum:

04.10.14 - 07.02.15

Familienanzeigen
in DIE HARKE

. . . .
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Das Magazin mit den schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Ein Präsent, das Freude schenkt!
Köstliche Landfrauen-Rezepte für Ofen und Herd ● Regionale Handwerkskunst 
Originelle Dekorationen zum Selbermachen ● Pfi ffi ge Handarbeitsanleitungen

Ideen für entzückende Kindermode ● Wissenswertes aus der Natur
Expertentipps für den Garten ● Ausgesuchte Ausfl ugsziele

Leser-Service
Telefonisch bestellen unter: (0 50 21) 9 66-4 03·Online unter: www.land-erleben.com

Per E-Mail unter: vertrieb@land-erleben.com

Land
n sschhhhönsten Seiiiiittten auus dder MMMMMiiitte Niiiieeddddddersachhhssseeens
erleben

Fünf Ausgaben

nur 11 EUR.

Frei Haus!
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#($(% '*%"(& )*!
Terrassen & Wege · Zäune & Tore · Kanal- & Erdbau

Wietzen ✆ (05022) 8910300 · www.weser-garten-bau.de

Fr., 8.8., ab 22.00 Uhr

Sportplatz LEMKE

Party-MusicParty-Music
davor, dazwischen und

danach DJ aus eigener Band

Samstag, 9. August, ab 20 Uhr
www.exxited.de

Hin-/Rückreise im Fernreisebus • 7 x ÜN inkl. HP + Mittagssnack • Tischweine,Wasser,Tee
& Kaffee zum Abendessen • Mineralwasser aus hauseigener Zapfstelle • Nutzung von Hal-
lenbad, Sauna, Fitnessraum (außerhalb der Therapiezeiten) • Leih-Bademantel • Arztpraxis
im Hotel (NEU!) • Kurtaxe (3,40 p.P./Tag) vor Ort zahlbar.
Inklusive eines dieser drei Kurpakete:
• Fango-Kur - 5x Fango, 2x Infrarot
• Salzluft-Kur - 5x Trockensalz-Oase (NEU!), 4x Inhalation, 1x Aromabad
• Vital-Kur - 1x Teilmassage, 2x Fango, 2x Wassergymnastik, 1x Trockensalz-Oase,

1x Aromabad, 1x Infrarot, 1x Hydrojet

BAD KISSINGEN
4-Sterne Parkhotel CUP VITALIS
90% Weiterempfehlung bei HolidayCheck.de
35.000 qm Park, 2.500 qm Spa- & Sport, Hallenbad, 2 Saunen, Fitness, Trockensalz-
Oase NEU!, komplett sanierte Zimmer, Lifts, Restaurant, Bar, Sky-TV, Bibliothek

438,-8 Tage inkl. HP p.P.
ab

Ein Herz für Alleinreisende:

KEIN EZ-ZUSCHLAG!

5 Zimmerkategorien buchbar
Reisetermin: 01.11.-08.11.14

Am Gewerbegebiet 8, 31634 Steimbke,
Telefon 05026 - 9 02 80

Veranstalter seit 1979: CUP Touristic GmbH, Marcusallee 7a, 28359 Bremen

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

Immobilien

Verkauf:
! Wunderschöner, sanierter Resthof m. his-

torischem Baumbestand im Südkreis Nien-
burg, ca. 190 m² Wfl. m. hochwertiger Ausstat-
tung, in 2006 total modernisiert, Areal ca. 1,49
ha, in einem sehr gepflegten Zustand. Das Ob-
jekt ist mit den Nebengebäuden vielseitig verwendbar, auch für
die Pferdehaltung geeignet. Weitere Grünlandflächen können
gepachtet werden. (Ölzentralheizung 185 kWh/m²a) Preis: VB

$ Neubau eines modernen Blockhauses mit
Carport auf einem naturnahen Grundstück
in Steyerberg, ca. 100 m² Wfl. 3 Zi. Küche,
Bad, HWR, Studiozi. m. Dachgaube. Planerische
Mitgestaltung sowie Eigenleistung möglich. Energiepass gehört
zum Objekt. Areal: ca. 550 m².
Kaufpreis: komplett m. Grundstück schlüsselfertig 159.000,00 €

# Gemütliche, toll sanierte Maisonettewoh-
nung in 2 Ebenen in guter zentraler Lage.
138 m² Wfl., 6 Zi., EBK., 2 Bäder, Abst., Kamin,
Dachterrasse und Carport. (Gastherme 85 kWh/m²a)

Kaufpreis: 82.000,00 €
" Wir suchen im Kundenauftrag Wohnhäuser, Bungalow

und DHH im Großraum Nienburg. Bitte auch sanierungs-
bedürftige Objekte anbieten.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Haus zu verkaufen von Privat!
Westseite Steinhuder Meer, 20
min. vom Wasser entf. in Winz-
lar, Bj. 2000, ca. 210 m² Whfl.,
auf 920 m² Grdst., Preis VB,
% 0174/4180857

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Winzlar/Ortskern: ZFH
ca. 230 m² Wfl., Bj. 1968, 2
sep. Eingänge, gepfl. Garten,
Verb.pass 98,5/C, VB 168,000,-
€, % (0 50 37) 96 83 65

Verkaufe EFH am Waldrand, ca. 3
km außerhalb Nbg., Bj. 57, 2 125
m² Grdst., 102 m² Wfl., Teilkel-
ler, Do.-Grg., laufend gepflegt,
Nachtspeicherhzg., Schornstein
vorh., % (0 50 21) 6 18 39

Wochenendhaus, winterfest, Wfl.
79 m² in Warmsen, 1500 m² Grd.,
Pr. VS, %(0 57 67) 94 21 81

Einfamilienhaus in Estorf
Bebautes Grundstück 1.134
qm groß, mit einem um etwa
1960 errichteten, abrissreifen
Einfamilienhaus bebaut aus
einem Insolvenzverfahren zu
verkaufen. Nähere In-
formationen telefonisch.
% (0 42 71) 9 56 18 80
info@nord-inso.com

Baugrundstücke

Holte: Baugrundstück, 1875 m²,
zu verkaufen, % (0 50 22) 81 22

Verpachtungen

Ackerland gesucht
Junges landwirtschaftliches
Unternehmen sucht Acker-
flächen zu pachten. Wir rufen
zurück wenn nicht erreichbar!
% (0 42 73) 9 33 61 91

Immobilien-Gesuche

Haus direkt in Nienburg zu kau-
fen gesucht, % (0176) 23605956

Vermietungen

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hier geht es zu unseren
aktuellen Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Möbl. Kleinstwohnung in Nbg.
u. möblierte Zimmer in 2er WG
an Berufstätige, Studenten, Sol-
daten u. Wochenendfahrer,
einschl. PKW-Einstellplatz.
% (0 50 21) 51 55

1-Zimmer-Wohnung

Nbg.-Zentrum, Verdener Str. 1
Schöne 1 ½ Zi. im DG, off. Kü/
EBK, Bad mit BW, Wf. ca. 44 m²,
KM 280,-E +NK+Strom-VZ, frei
% (0 15 77) 7 82 68 72

Ni,1 ZKB, Souterrain, 45m², EBK,
Wochenendfahrer,%(05024)640

Münchehagen: 1-Zi.-Whg, 30 m²,
130,- € KM, 90,- € NK,
% (0 50 37) 24 60

Schessinghausen: 1- Zimmer +
gr. Wohnküche, 40 m² EBK,
Duschbad, sep. Eingang,
300 € inkl. NK + Strom,
gern Polizeischüler/In
% (0 50 27) 90 01 43

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Bad Rehburg: 1 Zi.-EG-Wohnung,
28 m², sep. Eingang, KM 210,-E

ab 1.8. frei, mit B-Schein
% (01 72) 5 10 50 00

Rehburg: OG-Whg., Wfl. 36 m²,
1 Zi., WC m. Dusche, Flur m.
Kochnische, 1 Bodenraum. KM
200,-E % (0 15 20) 6 25 59 81

Liebenau: 1 Zimmer
mit Küchen- und Badbenutzung
in WG-Unterkunft ab sofort frei.
% (0 50 23) 98 07-0 oder
(01 71) 3 12 84 10

2-Zimmer-Wohnung

Marklohe: 2 ZKB, EBK, Wfl. ca.
55 m², schöne Loggia, neue
Thermofenster, Keller, Gas-
Zhzg., Garage, ab 1.9.2014 frei.
% (01 72) 5 44 43 42 ab 18 Uhr

Bad Rehburg: 2 Zi.-EG-Whg.,
330,-E ,ab 1.814, B-Schein.
% (01 72) 5 10 50 00

Nbg. Zentrum Fußgängerzone:
2 Zim.-Whg., 84 m², gr. Küche,
EBK, Bad, Flur, Abstellr., kl.
Balkon, PKW-Stellpl., zu sofort,
% (0 50 21) 91 04 78 auch AB

Nbg.-Verdener Str. 1 C,
Renov. 2 Z, Kü/EBK, Bad, im 2.
OG, Wf. ca. 65 m², KM 370,-E +
NK-VZ 110,-E frei ab 1.10.
% (0 15 77) 7 82 68 72

Drakenburg: 2 Zi.-Whg. mit EBK
u. Wannenbad, 76 m², 500,- €

WM, % (0 50 24) 9 43 10

Uchte-Hoysinghausen: 2 ZKB
mit EBK, 57 m², Kellerraum,
Garage, ab sofort,
% (0 57 63) 942606 oder
% (0 57 63) 35 40

Uchte: 2 ZKB
62 m², KM 270 E, frei zum
1.10.14, früher möglich.
% (0 50 23) 98 07-0 oder
(01 71) 3 12 84 10

Nbg.-Zentr.: 2½ im EG, Du., f. 1
Pers. mittl. Alters, ab 30.10. frei,
Nähe Bfh, % (05 11) 74 25 24

3-Zimmer-Wohnung

Rehburg: 3 ZKB, DG, 82 m²,
Laminat, Garage, KM 380,- E +
NK + MS, zum 01.11.14 frei,
% (0 50 37) 4 65 od.
% (01 70) 8 37 99 02

Uchte: 3 ZKB,
88 m², KM 374 €; 3 ZKB, 93,82
m², KM 398 €; beide Wohnungen
sind renoviert u. sofort frei.
% (0 50 23) 9 80 70 oder
(01 71) 3 12 84 10

Rehburg: 3 ZKB EG-Whg.,
ca. 80 m², Terrasse, Kellerraum,
Trockenboden mitbenutzbar, im
Mehrfamilienhaus, ruhige Lage
am Ortsanfang, ab sofort, KM
400,-E % (0 50 37) 9 85 26

Bad Rehburg: 3 Zi.-Wohnung,
100 m², KM 400,-E , Bad m. Du-
sche u. Wanne, Gäste-WC, Ein-
bauküche, gr. Garten, sofort frei
% (01 72) 5 10 50 00

Lemke: EG-Whg., 3 ZKB, G-WC,
Ofenanschluss, sep. Eingang, ca.
100 m², % (01 72) 5 13 81 33

Der Flecken Steyerberg vermietet ab 1. September 2014 eine
3-Zimmer-Wohnung mit Küche, Bad mit WC, Abstellraum,
1 Kellerraum und Flur. Fahrradkeller undTrockenkeller
stehen zur gemeinschaftlichen Mitbenutzung zur Verfügung.

Lage: Brückenstraße 2, Obergeschoss; Größe: 76,31 qm.

Schriftliche Bewerbungen sind zu richten an:

Zweckverband „Linkes Weserufer“
– Immobilienverwaltung –
Frau Klepper, Ortstraße 28, 31618 Liebenau
Telefon (05023) 29-29, E-Mail: ak@liebenau.com

Der Fleck S ber iet ab 1. September 2014

Wohnung in Steyerberg zu vermietenWohnung in Steyerberg zu vermietenWohnung in Steyerberg zu vermietenWohnung in Steyerberg zu vermietenWohnung in Steyerberg zu vermieten

Bad Rehburg: 3 Zim., Kü./EBK,
Wa.-Bad, ca. 87 m², KM 300,- E
+ NK, ab 15.08. zu vermieten,
% (0 50 24) 5 46

4-Zimmer-Wohnung

2 Zi. 60 m²und 4-Zi.-Whg. 115 m²
m. Balkon in Stolzenau zu verm.
% 0172/5121827

Lichtenhorst: Schöne Wohnung m.
3 Kind.-Zim., 2 Bäder, 2 Gara-
gen, 1 Werkraum, gr. Spielflur,
Schulbushaltestelle v. d. Tür, mit
viel Platz, zu vermieten.
% (0 42 47) 2 02

Stolzenau: 110 m² große, helle,
neu renov. 4 ZKB, Balkon, woh-
nen wie im Zentrum u. doch
mitten im Grünen in schönster
Wohnlage an der Weser.
% (0 57 61) 90 24 40

Hassel 108 m², Balk., WM 620,-
€, MS % (01 62) 7 04 44 81

Nbg. OT Ehg.: 4 ZKB, Balkon, 95
m², ab 01.11. frei, KM 550,- E ,
inkl. Garage, % (0 50 21) 56 58

Marklohe: 5 Zim., Küche, Du/Wa-
Bad, G- WC, Balkon, Garage,
130 m², Garten, 550,- E KM +
NK + MS, % (0 50 21) 91 47 16

Gewerbliche
Vermietungen

Hallen f. Gewerbe 1.200 m² zu
vermieten - teilbar 700 m² +
400 m² Hallen. Nähere
Informationen u. Preis VB
bei Rückruf.
% (01 71) 1 40 48 71

Häuser

DHH in Blenhorst an solvente
Mieter zu vermieten, 150 qm,
6 Zimmer, 2 Bäder, 2 Abstell-
räume, HWR, Küche ohne
EBK, umzäunter Garten, frei,
KM 550,- €, Mietkaution 2
MM % (0 42 54) 80 17 91
ab 17 Uhr

Garagen

Unterstellmöglichkeit für Wohn-
wagen/mobile, etc. in abschließ-
barer Halle. % (0 50 27) 3 64

Garage Bismarckstr./Nbg. zu ver-
mieten. % (0 50 21) 9 03 86 69

Unterstellplatz
für Boote, Wohnwagen etc.
in 31604, Tel. 0157/37566905

Mietgesuche

2-3 Zi.-EG-Whg., 65-80 m², Terr.,
kl. Garten, Petershg./Warm./
Uchte/Stolz., bis 450,- € WM, ab
sofort, % (0 57 07) 85 56 (AB)

2-Zimmer-Wohnung

Suche 1-2 Zi.-Whg. in Nienburg u.
näh. Umgeb. % (0160) 96509875

2 ZKB in Nienburg oder Markohe
gesucht. Ruhige Mieterin mit
Festanstellung (Prokuristin)
sucht Whg. mit Terrasse und
Carport/Garage bis 380 € KM,
% (01 75) 5 97 72 02

Alleinst. Dame su. 2-3 Zi.
EG-Whg. in Drakenb. oder
nähere Umgebung.
% (0 50 24) 98 13 82

Ferienhäuser

Dänemark, % (0 50 21) 21 20
www.nordseestrand.com

Bekanntschaften

ER (dom.) sucht (dev.) SIE, gerne
auch älter, % (01 60) 6 90 87 67

80 Liebe Oma SSigrid,
heute ist dein großer Tag!heute ist dein großer Tag!
Wir wünschen dir nur das Beste!Wir wünschen dir nur das Beste!
Bleib so, wie du bist. Bleib so, wie du bist. Bleib so, wie du bist. Bleib so, wie du bist. 
Wir haben dich lieb!Wir haben dich lieb!
Deine Enkel, Schwiegerenkel Deine Enkel, Schwiegerenkel 
und Urenkel

Annahmeschluss
… für Ihre

Familienanzeige

ist jeweils 14.30 Uhr

am Vortag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Familien-
anzeigen

in DIE HARKE

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de
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Täglich 3 Programme!

Freier Eintritt für Kids! Erwachsene nur 5.- € / Person

Clown Fili 0Jongleure 0Pony-Express 0 Reitende Hunde
Dromedare-Lamas-Ziegen 0 Leoparden & sibirische Tiger

Messerwerfen auf dem Drahtseil 0G&L"45@'& >"$ C1'#A@1#
C5&'L.8("= & 25A 8!'1% $'@ 21$ C1?1L 0 Magie & Zauberei

Montag - Freitag
++-,, I +K-,, I +H-,, 7(L

85$A@5)
++-,, I +K-,, · +J-*, 7(L

Vorstellungen

8"##@5) 9?(1@5)D

Abholpreise

ClassicClassic
Bis Montag, 11.08.2014

Classic CircusClassic CircusClassic CircusClassic Circus
CircusCircus

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop,
Leonardo-Living, Die Hausmarke,Tempur, Witnova und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*

Aktions-Gutschein

0998 1077

Gültig bis 31.08.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 55.- Euro*.

15.-
Aktions-Gutschein

0998 1078

Gültig bis 31.08.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 455.- Euro*.

55.-
Aktions-Gutschein

0998 1079

Gültig bis 31.08.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 1555.- Euro*.

155.-
Aktions-Gutschein

0998 1080

Gültig bis 31.08.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 2555.- Euro*.

255.-
Aktions-Gutschein

0998 1081

Gültig bis 31.08.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 3555.- Euro*.

355.-

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00

bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

Gartensalat
mit gebackenem

Mini-Camembert
& Preiselbeer-Dressing

nur

Angebot gültig
bis 31.08.2014

Portion

Zusätzlich 5 Gutscheine zum Extra Sparen!
Aktions-Rabatte und aktuelle Angebote unter:

www.moebel-heinrich.de
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Classic CircusClassic Circus

+

Classic CircusClassic Circus

. . . .


